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Hergogens u Sachfen/ Julich 7 Eleve und

Bera/auch Engern und Weftpbalen/ des $H. Rom,
Reichs EraeIMarfchals und Churfiivfiens / LandeBrafens in
Lhitvingen/ Marggrafens su Miafjen/aud Ober s tind Nieders
Laufig Burggrafens yu Maagdeburg/ Befurfteten Srafens 3u
Henncberg/ Grafens gu der SNarck ) Ravensberg und Darby/

L
T

0 Herens gum Ravenfiein [ ctc, |

Madhdem S. hurfl. Ourdpl. am 12, Sept. diefes
lauftenden 1601 Sabres janit und fclig zuZhbingen geftorben/
und dert 1. Dec. currentis Anniin bag Shuefl. ErbsDegrabnif

- ju reyberg mitDHochfurfHidhen Ceremonien bepgefent rwordens
Aus den perordneten LeichenzSext Plal. 6o, 3. 4.5.6.7,
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flirfteten Srafen juHenneberg /| Srafen ju der Ward/

Ravengberg und Barby ) Heren ju Ravene
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beraiebet 3u demithigfter Vezeuaung fei-
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In Nomine & Numine
PRINCIPIS VITAE JESU CHRISTI.

Crfter Eingang.

e Edleften in Sjract find auff deiner HODE 2.5am. 1,1,
crfehlagen/ foic find die Helden gefallen?  zo.a1. 2,
Saats nicht an juGoth/verflindigers nide
auf der Gaffen 3u AGton / dag fid: niche
freuen dic Todter der Philifter/ dap nide
frolocten die Tochter der Unbefhnittenen.  SShrDerge
Bilboa/ed miiffe weder thouen nod) regnen auf eudy/

Nody Acker fenn/da Hebopifer von fommen / denn das
felbft ift den Helden ibr Searild abgefihlagen/ der Schild
Saul/ als wdre ev nicht gefalbet mit Ocle,  DerDos
gen Sonathan hat nie gefeblet/ und 0as Schoerd
Saul ift nie leer wieder fornmen von dem Dluth dex
Crichlagenen; und vom Ketr ver Helden,  Eine folche
{d}mcwlic{)c und bewealiche Klaae | Gelicbte in dDerm See

(ebten/ filhree David dbcr den Tod Sauls und Jonathans.

2. Sam. 1,10.20: 21. 22.  Schmerglich iff bicfe Klage / diet 1 &Sdmerye
Weil e fie filfret ber Die Eoleftenin Jfvacl/ dber Vie Hele i ) vbes
Deny inYfrael.  Uber die Edleften i Jivael filbret Das dieEoicfien
bid bieft Klage/wenn er fprichts Die Edleften Fracl

find quff deiner Hobe erfblagen ¢ verfebet albicr durdh

bie Eoicfien in Sfeacl den Knig Saul/und deffen tapffern

Pringen den Tonathan/von dicfen fpricht er/Daf fic wdren

aufvie 566 Ffrachig erfelilaacn /durch die Hobe verflichet ev

Das @3 birge G3uboa/ von dicfem G3ebirge fpricht nun Das

®id/ bap dafeibficn die Edicfien in Jfract crfchiagen finde
B 3 benn




dennals die Philifter wider Sfracl geftritten/ und die
SManner Sfracl fir den Philiftern gefloben/ und anf
dem Bebirge Silboa evfhlagen gefallen/ da haben fidy
vie Philifter gehanget an Saulund feine Sobne/ und

baben fie gerd)lagen/ und die Schiigen haben Saulges

" troffenmit Den Bogen/ dag er fehr veroundef forden/
r. Sam. 30, und endlich geftorben. 1, Sam, 31, 1.-6,  Diexber Flagee

w6 aun David/ dap die Edlefien.in Sfracl fo fdmmerlich find

3) iibee die UMbFommMen : Cftﬂaget(z)ﬂbctbic?clben/,baﬁ fie gefals
Helden.  Iens find 2 FWic find die Helden gefallen ¢ Durch dicfe
Selden verfiehee nun David nebfi dem Konige Saul und

feinem Pringen dem Nonathan/ auch die andete tapffere.

KriggessEenee / diedamabls sugleich in Dicfee Schlacht der

Philifter find umbFommen/mwic unter andeen gedacht wers.

den/ Abinadab und SMaldhifiia/ die Sdbhne Yonathans,

- nSamgn2.  Schmerpet o8 fonflen/ wennin cinerSchlacht

4 minori ad puy gemeine Soldaten jammerlich werden nigder gebaucn;
majus con= (o it by Schmerg weit grofier/ wenn die tapfferfien Kriegss

ciufio. $3clven dabin fallen/auff welchen man/ nechff @Ot/ alle

Hoffnung gefesee,  Und bicrdber Flaget nun David / daf
5 weaen dee Die TapfFerfien in feacl gefallen fimd, (3) Jf ¢s cine
Setnde Gro. fhmerliche Klage/wegender Feinde Frolocfen / weil die

fodfen. Seinde Sfeactis Bieritber gewifi frolocken und jauchsen wers.

bert, - Darumb fprichters. Sagte nicht an ju Sath / iff
eine Stade der Philiffer/ verfindigts nicht auff der Hafs

fen 3uAGELon/ift auch eine Stade des gelobeen Landes/Daf

fich nichet frenten dieLodter dey Philiftey / daf niche
frolocken Die Lodeey Dex Unbefthnittenen, Als woltes
fagen: Ach/wolte GOt/ daf wir nur diefe groffe und blug
tige Vlicderlage vor unfeen Jeindenverbergen foneens denn
Diefes veedopyelt unfern Schmersien/weil wir gewif wiflen/
bak unfere Jeinde fich darabes frenen/ frolosken und jauchsen

werdens
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Weede s+ e werdens allenthatben verfindigen) Kindek

ud Lente werden davon fagen/ Sfracl iff von den Philiftesn
8lhlagen, Dicfes fcherner. Bereglich ift diefe Klage/ 11 Betwegs
tdem David qus grofien Schmesien / den Orth/ da die lidh a)wegen
Q‘I?(Gt[)t gefcheben iff/ und die Edlefien und Helden in fs dev Kede,
kacl gefallen find/ beweglich anvedet/ und ihn gleichfam vers

oundiches und verflucher,  Ior BVerge 3uBilboa/fpriche

&7 e8 muffe feder thauen nod reanen auffeud) / nod

Acker ey / va Heb Opffer von fommen ¢ ale wole e

lagen ; Ucrfluche maffee ihe fepn/ ibe Derge sut Gdilboa/dap

Weder Thau noch Regen euch fruchtbar mache und exqvicde/

AOCh cin SR en{ch euch pfliige und ackere/daf man von curen
. Stilehten cewag gum Goctesdicnft anwenden und gebrane
po.  Denfonne/u (i f. Denn esiff cine gang verbliimee Redenss
8, af_tb/ Dadurch David feinen grofien Sehmerien fber dicfer
he  Niederlage an den Tag gicbee: Drumb fesset er die Lrfache
i, D penn dafelbften ift den Helven ibr Schild abges Blrwependes
39 rd)lﬂgm/'bns it/ Dafelbft find cxjchlagen/und entwaffnce die Berlufte/fo
fe.  ferfien Heiden : der Schild Saul / als wdve ey niche diefe Nede
- Qtfalbee mit Dele/ alswdte ek niemabls von @Ot sum WPIePreps
1¢ sﬂnige acfalbee und exiveblecworden; Sebet/ fo beweglich

3 Hagee Davids Din befchreibet ex anch gan betveglich die
Z 2ﬂ_pfﬂ'rlfcit/ dag Bt/ und den Sieg Fonatha/ wenn o |
'ﬁ fp"cﬁt: el %Dge Sonatba" bat ni¢ ﬂfrfbkt/unb 048 Commends.
fz Schwerd Saul ift nieleer wicder fommen/ von dem rio ) Fona-
G Dlinth ver Cefchlagenen / und vom Fett Ve HIDEN, b, 2) sau-
it | WS wolee David fagen : Ach was vor Schaden haben wiy /i
e Sthommen/ nackhdem ik die vorteefflichfen Jurffen verlohy
e, Yenbaben/welche niemabls pfleaten aus demKrieg wiede 3ue
n ;ﬁd‘ suFormmen’/ fie hateen denn etliche Der “Derlibmeefien
n/ b".“ Oen Feindén exlege s Dtun aber find dicfe Heldendabin/ &
' "Whberaus groffen Schaden/ ach das {chmerses -"
[ J3 Tun
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dpplicario  Fhum eine (olche [chmerhliche und bervealiche Klage fihiren

ad Serenif- wiy auch billich heute afle ingejambe; Da heute Ded Durche
fimum o~ [auchtigften / Srofmadtigften Surften und Herrn/

fremsea syeven ggobann Feorgen/ves Otitten/ Hevz
obicus refer- BOGENS 3 Sactifen / Sulicy / Cleve und Berg / aud)

tur Engern und 2Weftplalens deg Heil. Rom. Reic)s Crige
Marfhalls und Churfiirfieng / Landaraffens in i -
vingen / Mioraqraffe.d judMeiffin/ aud Ober ¢ und
Micder/Lanfis 7 Buragraffeng juMagdeburg / Ges
gl]rﬂerm Gr.fens ju Henncborg/ SBrafferd ju ter
avef / Ravensberg und Barby / Herns um Ra:

venficing glorwﬁrbig%

in Dero gefambeen Landern/von fambelichen Lnterthanen/
ein HocdyrFiefliches Leichen-Degdngnif / auff gnddigfie

Anordnung unfers icigen Snddigften Churfirftens/

$Heren ﬁfg‘mn Lseorgen dDes JicrDeen/ achale
enn dex Edlefle m unfern Ehur. Sdchfifchen

guerdd in- ten wird.
frruitur fracl iff su Tabingen/ am 12. Seprembr, frith umb 8 Lbe
L&Sdmetke diefes 1691, Jabres/ durch den fchadlichen Todes + Pfcil
lidbe a)iber eychlagen worden ; Der tapfferfte Heid ift gefallen: Ach
ﬂ‘f‘:‘fﬂ““' wenn wir doch auch nur dicfen ung alfen héchf. (chadlichen
pt)a;aﬂ:c:ﬁbcm Fall Dicfes Surften und GBrofien in JFivaclverbergen Edns

\ ten | Hrumb fagets auch nicht an in dem Jranpdfijchen
g.mm - Parif/ verfiindigets nicht auff der Gaffen des INahometi

B ) veat WiE niche aug Unacoult verfluchen die Berae des THibine

bes Reve.  gifchen Gilboa/ baf auff ipnen weder tanen nock tcggm _-—
wege/

en Andenclensd/ gebeiligcs Sore
per in dero Derg/und Degrabnif, Stade Frepberg.in Ere
Chur Jirl Vdter Grab Doch Jorfilich bepgefesee / und

fchers Affion/ oder Conflantinopel / daf fich niche frewn
bie Tochecr der Jrangofifchen PObilificr/ dap niche frolock-
L1, ‘Diege Die Lochtey Des unbefcl;nittmcn Zitechen., Bmag woell'n




134¢/ nodh Ackey feyn/da £3eb-Opffer von Fommen/weil das
163 unfevm Cou v Sadfifden Held frin Schild abges
chlagen) bey Schiid unfers Sobann Beorgen des Drits
t"}/ als ware er niche gefalbet mie Oele/ dex Doge unfersd
Qi)lll‘ﬁ@dd)ﬁfcbm SSonathang/ welcher nie gefeblet/ und
038 Sehwerd unfers tapfferften Courflrftens / weldhes
e leer wicder Pommen / von dem Bluc der Sefchlagenen/
Und von dem Fete der Helden. - Dennoch fo Fdnncn wir ung B)wegen des

Meht halten/wir milffen beweglich flagea /- daf Tibingen Berlufte.
URS unfere Keone von unferm Hadupt geriffen/ unferm Vas
fer Deg SBaterlandes qetddeee/ ihren eigenen Defchipee
Ewiirg et/ 2O arofjer Schmers/ ach groffes ergeleid ! Laffet
ng derobalben Ddiefe unfere fchmergliche und bemwegliche
Kiage vor den GnadensTheon & Otecs ausfchiltcen/ und
umb ben Trdfier den Heil. Gseift @Ot den Himmlifehen ‘?.;!{::,ﬂa.
Bater crjuchen in dem Gebeeh des Heiligen Bater Pne ™ ;;,;::

LT 4i0,
TEXTUS.
Plalm. LX, 3. 4. 5. 6. 7.

f/ der Du uns verffoffen
NZAund gerffreuct haftund jor-
Mg wareff / troffe ung toieder.

Der du die Lrde betvegef 1nd
sutiflen haft/ heile ihre Bridye/Die
10 sevfchellet iff. Denn du haft

0CI-




dher baHer (iuptgﬂmgaﬂung. L Rlaget das von @Ot betriibte 3
fiend Sreude {racl 1bey | Nt

beineim S301E einhavtes crieiget] s
dubhait ung cinen rundyGens, T
aeaeben/Daf i taumelten, u it
haftabet Dochein Qeichen gegeben
Seiten/ Die Dich-fiithien /weldhes
fie auffroucffen / und fie fidher
madye/ Sela. - Muff dDag deine

@icben erledigef werden/ fo hilff
nu it Deiner Redben/ und ¢z |
hove ung, ' b

~ 9lnder Cingang. 8

Cﬁfersﬁerl}ms Sreude hat cinEnde/unferNens o
' %‘." iff in cin WeheKlagen verfebrer,  Die o
: rone unfers Haupts ift abgefalien. Alfo ‘
Blager/ Beliehte in dern Gelicbten/dasvom GOt betribs 1
t¢ Sftael, Thren.5,15.:16. @8 flaget (1) iber Endigung o/

theee Herkiens Freude) () fiber thred Repgens in elne. © - o
toehflagenve Berfehrung/ 3 0ber der Krone thred

red Hergens Sreude Endigung. Oena g

Gudigung. (O1P¥ide ¢z Wnfird Hevgens Freudehat cinende. €5
wiEd




D fonflen ¢
thb "_fﬂ in bt’t‘fj &bt
miich dic innetli chiffe durchy bi
ma ie tneel A ¢y Dre Jerfiens |
on ot e cerflanoen] ba e It
te Gotecs Hac/ a - :
T b
alferlen Sieid a3 Qoo Beiner QAN al,axg/ H1%e
?R“"Deﬁ[i?'? %&;;@tbumb. Eefﬁ ;i'"%Btll nuffe / afé 1) ant bem
SEa oieie perdions O O
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e S i b e )
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o ine Secle verla cie QWobnungen/ “}D élz Davibs freuet Jion/
bofcn e b@l'l‘n "QG!‘/ uno febmt ﬂd) h U‘beaotb. Plal.q812.
ncm [cbendiaen @fDman Reib und Seele f?d) den SDors DAvIv/
tem Borhdfen i 7 Pfal. 84/ 2.3 o fich in
B R
00 15166 (9
b i St St Dot
ﬁrgl?lbl Chre/ e mﬁé“%?lf? d)itm/b"' HEt ei?é‘tgott
nen. » quics NAe
th"e Secle er’;‘c%'t V, 11, 124 13. Qicsun‘"fd)m/ oet’
.ba;d) ®BDtted mei O¢LN jj@rr"/ Und meiﬁf"au F.Uiatia ¢ Die S“"Qﬁ
'FrtTS@l'uél Luc 11116? JHeplandesd. Luc xn Oeift frew f’““‘marta:
Bc“:ﬂlﬁ i Geifie, 0,21, 3t Der Stunde 47, Dy Luct, 470
ooy b frigen :jﬁﬁ:?; /3““"‘ NSimasad ok e
| Q ' b ’ . t un us.
l??s Fests von neraw]mma,’ Sreude/ (o vic?D[' L?titia"'f'mphﬁ“'
AETRTEE, A i
SR Beucht/ Daf ¢l igfeie Dag et T
| Daf sinem Angfiund Dange Bt;ii?mg‘[? G“fagla
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b adjuntlis ferdegen die Freude dem Herhen wicder Raumt und Suffe/
daf ¢s fichfein flille und euhig befinde.  Und diefeFreude

St dieale it nun 1) die allerherslichfie/ denn wenn der SNenjch geioip

Ber feriliche ift/ daf fein Dlahme in dem Sdimmel cingefchricben / {o ems

e pfindee cx folche Jreude/ o ins Serhe Bincin dringet/ und
wieder Heraus gebee von Hergen hrunde / daf er qus dait

Pfalizy6. 13 Pfalm vetf, 6, daritber frolocket/ ° S hotfe davaff/
daf out {0 anddig bift/ mein Hevg frenet fidy/ vab tu
A 0 geene bilffeft. Die cufferliche Wle-Freude erfabret
mm’ w1 offte nicht Des Herhen Grund/ wic die Epicurer mi dem
reés peichen Schlemmer/und feinen fitnff Dridern Luc. 16, fich
fretten/die da fagen & LWoHI her/ [aft ung wobl lcben/
focild da iff ¢ 2Oiv fvollen uns mie den beften 28citn
und Salben [u[!cn/laﬂ ung dieONenen.Blumen nid ¢
perfaumen / laft ung Kednge tragen von jungen Ao/
fers/ ehe fie foelcf werden.  Unfer feiney [affe ibm feb:

(eny mit Prangen/ dag man allenthalben {pitven mos

a¢/ o wir frdlicy gewefen find/ foir haben dod) md)e
Sap.2,6.7. mehr davon/ denn dasd. Sap.2, 6,7.8. 9. Allein diefe

g9.  geifiliche Jreude empfindet dag Herss / darumb fpricht Das

P/al.16, 8. 9. 9iD Plal. 16, 8. 9. ch habeden HErLN a[le%ctt fﬁg?ﬂc};
fuerde i

gen/ Denn er iff miv jurRechten/ darum

soobl bleiben.  Darumb freuct fich mein Her/ und

2) die ales eine Ehre ift frdlic). 2.) I diefe Freude/ ie allers
midbrigftes madtigfie Sreude/ fo alle Traurigfeit und S chivermuth
dberwindet,  Diefes thue die Wele:Jreude nicht,  Denn
wenn das Hers traurig iff/ Bilffe feine cuffesliche Jreude/
| fagt Salomo. Allcin diefe innerliche Hergens Freuderichy
3.Cor. 6, 10. get einen Chrifient in dem groffen Detriibniff auff/ vaf cr
"7';';- AeL55 feine Seele mit David anveden/unbd ibr su fprechen fan/ Plal.
#1.Rom5,3+ 4y 6, Wad betriibffu dich meine Seele / und bift o

Plalgz 6. grubiginmicz Harre anffSO 2 Denn ich wggbc
. ihm




ben S
Mel o

i nody dancfers / dafi e miv bilffe mit feinem Anger
e, 3) St fie die allerbeftdnDdigfte | bieweil fie niche bie aabe
allcin niche auffhoret/ fondern auch von Tage au Tage/ ja MAv1sfie/
Mitten im Tode ardfier und teicher wird, as iff nun probatur
ARt die WelesFreude/ dieift unbeffandig/ Furh und Vevs v, Jund,
8anglich/ und fehiaget offt in crwiges Herseleid ans,  LWie
WS den Eeempeln der Deil, Selyriffe befand. LBag bat 2) exemplis,
Doch den Haman feine Betsels Greude geholffen/daf s durch
‘Aetldumbdung und Unterdruckung ehelicher Lot am Pero
fanifehen Hofe fich dermafien infinuiret,und cingefchoben;
0af et der nehefie und lichfte beym Konige war,  In wee
g Tagen verfippet fick das @ icks:Radelein/da ward Has
man am ‘Daum/und swar ¢bert an dem / welchen cx juvos
Oem frommen SNardockeo exfeben/ auffachencke / da Hatte
bie Freude cin Snde/ Efih.7/9, Ias hat dem Konige EFb. 5, o,
%clfqaet jcine @Surgel-und DauchFreude geholffen/ da ey 6)Bejazeris
YON ciner YNitternacht su der andeen pandetivee 2 cheer fich |
UMbfiehee/ wird cr geeodeet/Dan, 5,30,  Waes Bat demAbs Dan.s, 0.
[olon feing bochimiehige Freude gebholffen/ dap ex fo prane y)dbfolonse
8¢C2 da cram befien daber braviset/ bleibee e an dex Eio
®hen behangen / und wueden iHm deey Spicfle ins Hesk
gfﬁoﬂ'en/; Sam.i8,14. Da heifig s Sic tranfit gloriamun- 2.8m.10,:4
v Alfo nimbe die Freude und HerslichPeie diefer Wele ¢in
G.nbc.' Allein die innetliche Seelen Jecude die ift befdny 2plicarwr
Yig/ die foll niemand von ung nehmen; fpricht Chriftus ‘;‘"/P"””“
;lnoh.ué, 2. &ie iff ein BVorfchmack der ewigen Freude/ 7 . .
Iri_clcl;e Peteus empfand auf dem Derge Thabor ; Orumb ‘f ;;:;;f,,
1 ‘fF et aus/und fagte/ HERNR/ hier iff gut feyn/ Match. conflantia,
7> 44 ‘{Bcgcn Dicfer §reude war auch Stephanus Uneey Joh.16, 22.
teinen gecroft/ daf ex anstieff ¢ S¥ch febe den Him: gui pregu<
tes o TEn/ und des sNenfthen Sobn yur Redyten Bote favispetrus
fehen) Acor, 7,56, Lind weaen diefer Seudesachsete H41h 17,44
B 3 aud; Stephanus

a) Hamans,

- il 7,58,



A Palue Peine @efapi/ e wab Eend [ weil e wobl
pasls wufte/ daf folches alles nicht foerth mare Ocv Hevriidy?
Rom 8,18+ feit / Die an ung (ol offenbabret fperden/ Rom. 8, 18
Demonfira- Weil nun aber Hicr das becriibee fracl fpriche/ bap wre
Hersend Sreude ein Ende habe/ foift lewche 3y cymefien/
le contrariii, DA fic Diejelbe nicht 1 Dem HTren thren G0/ n vem

SMefia und Heylande der Wiele/ n dem PWorte G LOttes

mag aefuchet Baben / fondern piclmehr in Der cuferlicken

Pracht und Heveligbeie/ in dem Berrlichen Zenipel/ machs

tigen Wallafien/ inden euferiichen @oetesdien(l/ w. f.f. Dars

fbex ¢8 bicr Flaget | wie c8 auch aljobalden aevenefet / deg
eufetlichen Jreude/ daran ibr HG wohlmag am meifien
2)ber three achangen Habenjioenn es 2) Flaget 0ber (hreg Repgen in
ERepaens in ehflagende Vevfehrung.  Onrch den NRepaen verfiehee
wehtlagende Sfrael vas Seichen aller euficrlichen Kyeude/ als dafind bie
Berfehrung Tange/ Pancien / Trommeten, dergleichen die Jaden
Explicatur - SgeydensSefien GOt s Ehren / und fich gu crgeien/ ges |
ber DRengen prauchyen 5 @leich wie it fhen Exod. 15. ba Die Kindee
Aol B Xacl einfolch FreudensJeft gebalten/ weqen Der IWURDEES |
pabhren Seidfung aus Egypten/ als G OTZT ver HExr fie
butch das rothe SMecr gefilfiree/ und ifren Seind/ den Phas
yao/ fambe allen den Seinigen/darianen cxfauffen lafjen: da
faben fie fich gefremet / und ihre Zreude mit allerhand (uj?
yestichen Beichen andenTag geacben. IRirjam die Pros
phetin/ Aavons Sihwefler | hae cine Paucken in die Hand
genommen/ und alle Weiber (ind ibr nachacfolget hinaus
Yerem. 1. mit Pauden Fnaleichen ift folches su fehen Jerem. 3r.
Nile diefe Frende und JreudensZeichen/he frolicher@efang/
die Stimme des Drautigams und dex Draut / die Stimme
Ferem. 25, - Oex SNAer/und Lickt dex Latern) Jerem. 25, in Gumma/alle
Seeude/die fep bey ibnen in ein Webtlagen verfehret wore

Den/und givak in sin folches ek wie man pflegtiiber Bas
f (ef




bHas

ans

mme
a/alle
wors

{1

- Jerem g, 15,16, 17 tiber den Tod Ded fgo
151

fer und SMNuseeer su Haben/ wic Nefiiag sur Reie feines Lets |

O¢nS empfinden follert / wie aug Plal.35, 14, 0a cben Dicfes Plaliif)ide
é? Ve aebranchet/ absunchmensund Hicriber Elage nun das

' ,-'nm’“‘ Yfracl/ bag alle Jreude bey ihnen aug/ und lauter |

2dettieleid ey bey ihnen cingefebret,  3) Klaget Jfracl te 3) iber der

berder Rrone ibreg Hiu Krone Keene ihres
roee Krone if ptes Abfallung.  Die Rrone i
Wjerd Hiupts ift abgefallen,  Det fel. $err D, Calo- qumsﬁb-
vias in feiner erfien TrauersPredigt aus den Klageliederis fatiung.

' & allegarny B,
feligften G bu D, D.Calo»

filifen Sohann@eorge 1 Slovionoigiic nAndencens/ o vicae
lf'?ct hiefe XGoxte alfo aus ¢ Da verfiehen swar durd ;.

-~ Joldye Ruone etliche die Freudens Krdnge/ mit weldhen gerem. 5, 5.

bor Seiten dag fraclitifche Bolef in frolidhen Tagen 6.7
gefeonet ward /a fie nodh in vollen Sreuden lebten /
wnd ein feglicher figen Eunte unter feiners Peinftoct
und FeigensBaum.  Welche FreudensKrone ihnen

- eramehro perbothen und benommen/ da fie in fold)

Lrauren verfeset worden/vaf fie feuffyen mifjens Uns

[e18 Beven Breude hat cinEnde/ unfer Reygen ift in

Webhflagen vevtehrets E8 wird aber albier vielmebr

Ot Wrfach, sparumb ihre Freude ¢in Ende haben miufs

i¢/ angedenitet / und anff der Ttoth und ven Sammer/

auff vag qroffe Unheil /in foelched damabhls dDas Sudks -

e Voic, diweh Einnchmung dey Stadt Fevufalem/

Verftoruna des Tempels/ und die Trauerhaffre Das

bylonifche Sefananif vevfenet cigentlicy gefeben. Zu-

vor fund dasLand in fdonen lor/es ward dagDold

gleichfamm actednet mit einec drepfachen fehdnen Kros Deevfode

nen s S qeiftlichen € tande fwar ¢8 gefrobnet mit -g";“[":bf

Oer {thdnen Kronen ded Aaronifthen mricﬂcrtbumbs/ i

&e. &g, Tyer Wltlidie Stand war auch vormable B eleliskyen

Beiever mit efnerfchonen Srge / da vegicrten die tﬁf -
3 n




hige/ und die RathssHevren fesiten das Recht / die Y
brigleit fchiste ihre Unterthanen/ innerlich fvider Die

Ungerechtigfeit/ cuerlich sider ibre Seinde /und herrs

fcheten wo?;l. &c.  EBivard dasg Juvdifche Land gezies

Sauflichen Yot mitciner fchonen Krone dev Frudhtbarteit/ da hich

Standes. €8 ¢ Du BOtc frohneft dasd Sabr mit deiner Blte:

dpplicatio.

Bropofitio.

Pdff;ﬂ.ﬁ

Votum,

Plal, 65,12,  Alle iefe fchdne Kronenivaren weg gefallen)/

ber Zempe war gerfidree/ibr Konig wurde gefangen binweg

gefibree nach Dabplon / dag Land wurde vevioufieef und
veeheerct/ Dap ¢s feine Fedchee mebr bringen Fonte/ drumb

Bicp 8 wobl recht mit ihnen / die Krone unfos Haupts

ift abgefallen. Nun cben dergleichen Klage exfcharice
Heute inunfer gangesChureSachfijches Jfrael,  Ldir wolf
len uns bicrauff obne fegnern Singang su unfon veyxordnes
ten Shurfl, Leichens Texe wenden/ und aus demfelben ferncy

pesnehmen / wie fo wobl dag Yacobitifche/ als auch Chure

Sachfifehe. Ffvacl bey ihrer Trauce,Klage noch fefi und
befiandig verbarret; jedoch darbey beyderfeits fich des fchds
nen gegebenen Gocelichen Gnadens Jeichens geerdfiet ; wols

fen bemmach (L) ache Baben QUFY DI¢ Klage und

23ife / (1) auff den Teoft und Hoff*

nung.

2Biy aber / allefamt flagende Kinder/ bitten dich / dus
foolleft unsallefamt wicder froften Frdfftiglich/ licber
HErre Bt/ barmbersiger Vater!

Tractatio.
Ragen wir(1.) tvad denn ded Sacobitifchen SSiracls

wikfdap dicfed fey 1eine fvoblcingerichtere/ 2) cine mogl
Ause

Klage fey/undwordber ¢s dennflage: o vernchimens




%}sgcfﬁb"“ Rlage. 1) Yt ¢8 cinre fwobl elgeridhtete ) cine oo}
: age/denn Nfracl richtet fie 3u dem rechten Objecto, ba
1 Dt wafre Tebendige B OTT | Selydypffer Himmels und

g ¢ingerichrete
Klage/ ratie
b Eiden, &I/ foriche das betsiibee Jfrael/ exhebet £ d"ﬁj’?‘gjp’
aljo ifye KRlagesStimm i BOTZT,  Estlngetibre Moth ? )
NIEtht den Engeln mie den Paypifien / von denfelben hats e I”’f?f?’f”:;'
iefen Hepy D. Johann Fricdric) Mayer in feiner LWits ’;;a dns fint
tua&ctgifzfgcn ValetsPredigt/in Det SchlofiKirchen dafelbi o) dngelis

L

Dominica Rogate Anno !6§7. achalten pag. 52. benn fic
Wollen (c(bk folches niche Baben. Sebet i/ suffen fie/
thut e nicht / fwir find etre it Knedyte/ Apoc.ig, 10, 472
Niche sRenfehen | wie abermabls die Wapiffen dabin ibre 8) »on Ho-
Subdrer weifens weldhes ebenfals obeviwehnees Herr D. m;‘:;; Inade

Maper 1.c, pag. 53. Herelich ausfibree.  Niche den Dilo ¥

Dexn/ odr den/ber durch bic WDildes angedentee wexde / wie £
e %“ﬁ latites yefurantur
Effigiem Chrifti dum tranfis, femper honora Papifie 1)

Non tamen effigiem, fed quod delignat , adora. i Silentio
Aber o ftebet bag 1) in Heil. Schrifft/ daf man alfo vo¥ DEN scripeure;
Rtmimen @3dsen foll niederfallen. 2) Baben folche Entfehuls 2)a fmil
Digungen auch die Heyden gefiihret/ wie D. Cafpar Finckius Etbnicorum
eyl Prof. auf des (61, Univerfitdt @iefjen/ it feinee andesn ex,m{m;f;;
Prediae von der Kunft reche su beeen / diefen Papiftifchen ) <2 e
Modum orandi aus dem Auguftino widerleget; und w?sﬂinai’dptﬂﬂ
3)Auguftinas den Seyden geantwortet/dag antivorten wis/
ﬁ’r_id}t r/den fpapiﬂm/ P.22. 4) B Ote wolle buycb Ple 4). 4 divina
%zl}:cr ticht vercheee fepn/ Deve. 4o 5 )fpricheer/Dic KNG pyohibitione
Oct fracl beaicnacn cine Abgdtcerey Siinde / ald fie niche ) absdolo~
810K dag Kalh / fondern G5 Ote durch das Kalb / vesehrten] Lacyia fruts
®ic Augufinus ichecibet lib, 18.de Civit. Dei, cap, §- unb brarm 27
Macrobimlib. 1. Saturnal.cap.2n. Linjes beeriibtes 3'."“"[ DEVE SV

“laget @, Ort ifire Moty GOTT/ fyriche es, Dicfem f‘m‘; Jndl]d o




Deveer.6, 13. ach die Eheader Anvuffung alleine i/ Devt. 6. Matth.' 4
Mareh.4:0. dey anch feine Ehre feincn anderngeben wil/ Efa.42. Rufo
gfu45,8 o midy an in dev Jeif der Noth/fpriche € Ot ter HTrr/
Pfal. 50, 15 Pal. 50,  Bittet/ fischet / Elopfet an/ fpricht & Hriftus
Matth 757 March, 7. Daber cemabree fich David Plal, 27. el

ﬁﬁi‘i}’f&_ gcm Balt dir fie dein TWort / by (oIt mein Anelin fus

en/ darumb fude ich audh HEvr dein Antlil. Item.
P/al, 123, 2. DNeine Augen feben frers juden HEYN/ und Plal, 1234
Wie die ugen der Knechte auff die HAnde ibrev Hevs

venfehen/ fvic dic Augen der Midgde auff die Hande

ibrev Srauen: alfd fehenunfere Augen aufden HETLN,
unfern @Ott.  Solchyes lebret ungauch des HEre Ehrig.
fius/wenn er foricht Joh, 16. daf fir den Bater anbes

Yok, 16, 23.
tenfollen.  Diefen WVater befchreibet gar fthdn Hexy D.
svaner/ . c. pag, so. Sredifdhe BViter/ fpricheer/ 0b fie
aleich manchmabl ihren Kindern gute Haben acben/

Lucaiylz.
vag aller Noth 0 belffen thr Unvermdaen niche ju vels
chet/ da cin Soram ausruffen muf/Hilffe divderHLTY

3.Reg.6y 27 nicht/ wobey follidh div helffen 2 2.Reg, 6,27, SR iffers
nicht Offters die Sauglinge und Unmndige auff den
@affen indey Stade verfchmaditen dafic ju ibren €1

Thren. 2, 1, ferm fprachen / wo iff Brod und LWein? Thren. 2,1z
LInd wie er diefen Himmlifchen Vater loc. cit. mic mebreen
Wotten befchreibet; bemweifetatsch dafelbfien / wie dex Las

| ter Fahme allen drepen Perfonen in der Sottheit gugclegee

Solus  Deus wepde, LWarumb abey dicfer Drey Finige GOt alleine

adorandus, quavvuffen | lehret D. Calp, Finck. l.c. pag, 23. ek wilk
Fieslich die Argumenta hieher fesen/ (1.) fpriche v/ foll mar
ben allcine ansuffen /mwelcher weif/ was wir beditrfyen / ebe
dann wir bitten/ Daf nun folches G Otcallcin weif | beivers
1. Reg, 8, 9. (¢t €8 aHSLReg. 839 Phal, 44,22, Pl 139, 2. (14.) Wil
F[-44saa.P/. 193y ' & i

probatuy
fundamen-
tia Scysprurg
Sacra,

Luc. i3, £ {0 findet fidy doch offcers (olche Lrtibjal/ -




i bie Ehre der Anbeehung alleine gebihiree/ bereifet er/ Marth.4,0.

‘:‘ii':lif eepl'fld)fll/Matth- 4,10. Devt,10;20. Efa.42,8. () Dewt. 10, 20,
Ot Unden/ » weil Ev alleineguet iff/ Lucas, 18, 2) ale Efa. 42, &.

leine veichicy i | X
' ) qiebt allexley 3u genieffens /7 1 T:m, 6,17, =< 1% 4
l312fallem_ unfer Bater ift/ Malach, 1, 6.ﬂ4) auff twelchen 17 517
e r[a[lgme glduben/ Rom.10,4: ) weil Ev alleine be- . :a..;-.
@b ot ibn anguruffen/ Plalso,is. Pl gn s, (1) weil pry oo o,
talleine iff ) AUmdadtig/ Gen.y, 1. Exod, 1y, Plal. 68, p/a/. 9,’ I
;GP(&].];I_;, 18, Matth. 6,8, Plal. 24,1. ]lacob. 1,160. Eph. 3,20. Geney, :;, l
: hatth.é.ts. B) Barimbersig/ Pll. 103,13.17. Mich, 7, 18. éxod. 15, s
ren.3, 22, Plal, 25,6, Sir.2,23,  Sierbep exdeecre er Die Pfal. 68, ai
&‘agc/ ob denn auch & Hriftus nach feiner SNenfchbeie ans £/l 145,18
surnfFen fep /  welsyes et beweijee wider den Calvinifien 245 6 8.
Lambert. Danzum.  Die Argumenta, Ddie et anfiibret/ posasl

find diefe : 1) wegen der Perfdbnlichen Vereinigung/ g“;’)"j‘: i
lgh. L Colofl.2,9.&ec, 2 )weil Y anbeten follen alle 10 5 o
Onige 1id Bdlcer/ Plal. 72,11 Sa afle ugel/ Hebr e
i 72 : Y o Pf.103,13.17.
'O und das darumb/ weil SShin GO hat cinen ab: azich. 7, 15,
Men geaeben/ dev fiber alleVRahen ift/ Phil, 2, 9. und Thren.3, a2,
?“3 vor @eiinde cr pag. 24. meby anfibret, Pag, 25. wics P/al. 25,6,
Fleget o ver Papiften ihre Getinde/ von der Jungfrauen 5o 2, 3.
%arim Anbethung, Deromwegen (o richtet Das Jacobie Job. 1,
ke Yfvacl feine Klage recht ein/ weil ¢8 fich vichtee suden Colof]. 2, 9.
bechten Objecto.  2.) Sibret o8 feine Klage audy wobl /% 72
U8,  Sie hebe nicht nue an su Elagen/ fondern fie fbree 5"
e anch wobl aus.  “5n Welelichen Gerichten ift ¢8 fo bes, )m,f;w'%[.
\haffen) dafi/mweny cinee cine Klage anbebe/ und fdfect fie quegefitfrre
Nicht aus/ fo hat er nur Schande darvon.  Das Flagende Klage.
gﬁacl machts reche/ e wartet bey dem @dtclichen Seriche
mﬁfﬂ? Termine ab/ gicbet darbey bey einem feglichen Ter- gy o 7ermia
eine Demiithige Supplic cin,  Jragen Wik bicr/ was ye.
Denn




7. Terminy Dernt bey den evfien Termin vok ben @crichte Glottes vot
an tocldien cine Rlage cvdetert wird / fo ift Diefelbe tbee perftoffen/ us
dag findige ey serfiretien / und iber 30rnig fgn.  Der Richter iff
% Lol @‘%2‘1 der HERNR /| dex Delerdigre iff die Gserechtiafeie

GO ac. @ Ottes | dex Deklagee iff dag betynbte und wberivicjene

f)r?nﬁcttig:? Yieacl. &8 Flagee dic Gyerechtigheit @3 Otees dag fundige

toffen/2)mit Nfractan [ daf ¢s dukch Lbertretung bes @efenes Sie bey

Qerftreucns leidiget/ dicweil Yfract andern Gidctern gefolget / Den Vtahe
 3) mit Jore mien G5 Oetes mifibrauchet / den Sabbach entheiligee/ 1nd

wig fegn.  fo forean / Yfracl wird folches dbergenget/und dberwicfent

dutch das allfehenve Auge Gottes / fo icine Sitnde alle us
acfeben/ durch Lberzeugung feines cigenen GSewiffens/durch
Anflage des Teuffels / von welchen ¢s fich verfubren lofjen/

das Lietheil wisd abaefaft/ Sfracl foll von GOt verfioffen

werden/ ¢8 (ol unter die Wdleker/unter den Sepden serfireus
et werden /G Ot wolle feinen gerechten Sorniiber fie exgehen
affens; Und Bicrber Flaget nun JSirack, &chen wirdies
s von @:Ote iiber Yfeacl gefallte und vollzogene Ureheil

etivas genatict an/fo handelt daffelbe vonBVerftoffen / dap
1) mit Vees BOLE Sfeacl vevftoffen habe, Verfioffen beff eigents

ftoffen. lich] nack den ebraifchen/ fo viel/ al8 einen verachten/cinen
Was mer; perlafien/ocracfion/cinen gang und gar feinseGemeinfhaffe/
foffenbetie $5iiFe und Schuges niche werth achten / und danncnbee

von feinen Angdefiche verfofien 5 dicje Straffe hat Crei 8

der HTre Sfracl wegen threr MNiffechat in feinem abgcfape
ten Ueeheil didtirer.  War in AWarheit ein recht frausiges
Ureheil.  TRix werdens erfennen/ wenn wir demfelben nu

(v B 10 eras aenauer nachfinnen.  Heiff verftoffen {o viel als vers

z:ﬁ!::,w ¢ geffen) und vergeffent fo viel als ein Ding gar nicht achten/
S3eraelfe fo'nbetn alg ?Cl’lﬁb'tﬂl/gfrti‘mfc[)a[;en/ darumb Man ﬁC[}
wae cg  Micht mer in geringfien beftmmere/ wic es gebranchet wird
heife? vort
) als cin Ding gang nidhe adyecn. -




01 derten/fo nun dahin/ans den Aigen) aus den Sinn/als

ﬁ;"cg%m’w aget / mein iff vevgeffen im Hevpen/ wie

f36/ be ?brm/ ich bin foorden wic ein gerbroden Ges

feg g alm. 31,13, Ober wenn mMan ¢cwas in anfeben ei. £/4lm 313

& t’ntu'm/ nicht meh wirdig achtet/ daf man ihm cinen B) raiones
coanclen drumb mache / als wenn Sofcpb feinen erften melioris, ¢ins

Sobn den Nahmen SRanaffe gicht/ und die Urfach darsu Ding nidys

thue/ warumb e ibn alfo Beiffe 5 venn GOEE hat mid) adyten.,

g%lgtﬂ*cn [affen alleg meines UnglicEs/und allncinesd |

; gtﬂﬁ Haug. Genel 41,51 Here Lutherus hat ¢ aucly Gen. 41,51,
bb n etfldret ¢ Non folum mederelinqvistanquam pro- o) Luzhers
aturus & oblervaturus, fed etiam oblivifceris, tanquam. Erfldhrung

?x?n&um , deletum de libro vite, & memioria tua. 2ag mComment.
[ﬂ, David faget bie/ HEvr du verldffeft mich niche als/7¢ Bfai-
cin/ alg ciner Der midy probiren und priifen foils fone 77 ¢

derndu vergiffeft audy meiner/ gleidh alé wenn ich gang

?il[‘ﬁgerottct/ und 3u niche gemadyt/ ober gar augges
N &gct rcp aug dem Buch des Lebend/ und deinent Bes
: hetniig. St das niche cin trauriges Urtheile 3a was
: aocb_mc[;t/ fo Beiffec Verfiofjen fo vicl / als bas ﬁngcﬁc[)t(" bag 2[“'
TUE cinen verbergen / dag ift fo viel/ al8 cinen Abfchen vor gi'ﬁd’t .
®iag haben) und wegen Eekel das Angeficht weg wenden/ Eet:f?n 2o
Wicvon € SHyrifto gefchricben febet/ Efa. 53,5, Er fvar dex }3[48_ ;,: 3.
allevverachtefte und untvethefte / voller Sdymersen ab/iondere
und Kranctheit.  Er war fo veracht/ dag man dadAne faciem ¢f
geficht vor ihm verbarg/ das ift/ Er war mit Striemen velindigni-
uNnd Wunden (o @bl gugeriche/ Sein Leib war serfleifchee/ obreife-
:pb it geronnen Dlut fo gar abfcheulich befchmicree/ Da ditatem, ve:
e Sente cinen Eebel Batten] ihn nur angufeben. o fae ™ 250
:;Sfrael in den Auaen & Otces aus/ daf  fie niche Fonee ok ;M:
Nehen/ Er mufie fein Anelip file ihnen verbergen / dap fie Weller.Com,

Oeriehree wiirden,

enn W%I“ SOt fein Antlin vees in 53. Cap.
| L

biiget] £/a.p.5¢.



bivaet/ fo mitffen wiv vevfchimadien / wie Efaias (aget/
Efa.64,7, Bla.64,7. $ers Lutherus exfldvets auch alfo : Oblivilces -
Lutherusl.c, ris tanquam reprobatum penitus nunquam vilurus nec
hoc ad tempus, fed in inem zternaliter,utnihil religvum
fit [pei, quin fimul cum damnatis perdendus [im in@ter=
num. Quod fi etiam hicclamem validifimavoce &in-
vocem te,ecce non modo nonexaudis, fed etiam ne au-
dias,avertis faciem tuam i me,factus inexorabilis, 2as ifs
Dy veraiffeft meiner/ ald ob iy gant verworffen fey/
und dut mich nimmermebr fehen wolleft / und aud
nicht nur eine Jeitfang vergiffeftu meiney/ fondern big
ang Ende/vag alfo gav feine Hoffnung mebr nbrigift/
ia Dag ich vielmebr gedence/ ich maffe mi¢ denVers
pampten in Sviglet verlobren feyn.  Adh wenn id)
aleich bicr chrey mit feby fravcfer Stimme / und didy
antuffe/ fiche fo exhoreftu nicht alleine midh gar niche/
fondern du wendeft audy dein Angefiche fir miv foeg/
pamit duieg janiche hoveft/und bift alfo gar nidyf meby
ju cxbitten,  Dlun das war ein bofes und fcharffes Lo |
theil @ Ottes iber das {tindige Jfracl / barinnen gefpros
chen/ daf G5t Ffract verfiofjen wollen/ und wic et auch
folches an ihm exequiret,  Oer ander Punce in diejer
2) mit Bers @otclichen Ustheilifi / daf GOt Jfracl jerfivenen wolle/
fiveuen.  und wie auch cben diefes leider! an “S{vacl volingogen wors
den.  Nft in Warheit auch cinreche ceauriges Ureheil, €8
Commenda- War Sracl ¢in auferwehltes Volc/ und unter allen Konig,
tio Ifnelis, peichen auff Srden cin von @Dt gejegnetes Konigreich/
welches fie andern W olefern die Hevelichffen Privilegia evy |
Rom. 0, 4.5 langct/ t?.lc Y _leo[tel fpaulus Rom. 9, 4.5. ﬂ'ﬁt@[t‘t. | Sf);
nen gehorte die Kindichaffr/ und die Hevelichfeit/ und
Oer Bund/ und das Sefeze/ und der Hofteddien|i/ und
DieBerbeiffung/ daf der WicBias/Der da ift SOrt i’ige;
aue

¥ r 1




alled/aelobet in Eevigfeit /folte augibrien nach den Sleifeh
cbohren weeden; welchesjaalles warlich cine grofje Ehee
"0 Preifi dem gangen Vol Yfracl war ¢ Tbuen fwar
vertrauet/ faget Waulus Rom. 3, 2. m Adpe 0 Jes, 10AS Rom. 3y 2
SOt aeredt patte, Darumb auch der Konig Qamjib
fﬂltgiﬁ tibhmet s Er jeiget Sacod fein Wore/ S §frael feis
e Sitten und Reavee/ o chut ex feinen Hepden / noch

laft fie wiffen feine Rechee/ Halleluja. Plal. 147,20,  ES Pal.rgz, 0

War dag auGerivehlte Sefchleche Das Konigliche Pries

Revthum / vag beilige Vold/ dasWold des Eigens
thums. 1. Petr. 2,9, Exod.19,06. Alle dicje Sluckjelighets & e:;' 2’0,9 '
fen und Neriligheiten habe nunmehr GOt in feinem ges EOI Il
vecheen @erichee befehloffen von Niracl su nchmen/ Sicjolo
tennicht mehe cin Vol nody Konigreich fepn, & foll
Nunmehy fie der Sluch ereffen/ welchen @Ot der HERN
hnen gedeeuct Devr. 28,25, daf dev HELL wolle fie YOr Devrizs, 25
Wren Teinden fihlagen / duvdy cinen Weg wiirden fie
3U tbnen sichen/umd durd ficben Wege wurden fie flin
Witen flichen/ fie vorirden suffreuet werden unter afle

¢ch auff Exden.  ve29. Sie fourben Sewalt und o. 2,
Unrecht leiven miiffen ihr [cbenlang / und niemand
Wirde ibnen helffen.  v. 36. Dev HELL liede fie und v.3¢.
hren Konige / den fie Uber fich gefeechatten/ unfey
¢ Bolct treiben/ das fie niche fenmeten/ nod ihre Bas
fee/und toiirden dafelbft andern Gdttern dienen/Hols
UNd Steinen, UND witrden cin Sdyenfal und Spridys
Wort fepn/ und ¢in Spott unter allen WodlcEern/ da fie
der HSvr hintreiben witede. Und alle dicfe Dreuuns
8¢h Batte nunmebr 6Ot an fracl exfililet/ fie waren gers
Wreuer ify Konig der Saulivar todt/bie Philifter Bateen die
I¥ften Stabee eingenommen/ und Jijract gieng einfee wie
i irvenden Sehaffe/dic Feinen gimn haben/fie mufien ‘:“;

3 ¢



ten fiegen/und niche oben (chiweben / fie mufien ihren ity
Kreyheit it den dienen | welhes fonfien (chwerer / als der Zod (clbfien
fich. ifft, Welchyes auch die SHepden werfianden/ daber faget De¥
Cicers ins Weife eyde Ciceros Nihil foedius fervitute : &8 iff nichH(d
Philipp.iz. Beflicher/  ooder abfcheulicher / als die Dienftbarteifs
Lind an cinen andeen Orte fpricht cv ; Ita praclara elt lir
inPhilipp.0. bertatis recuperatio, ut ne morsquidem {it in repetenda
libertate fugienda.  &repheit wicder evlangen / ift (0
ftatelich und vibmlicy / daf man aud) den oD Defpy
foegen nicht fcheuenfoll. Und darumb loben fie Catonem,
baf mehr Shre/ als Dlut aus feinen Wunden geflofjen/
nachdem et fich felbf exfiochen/ damie ex nicht/ wic er faget/
das unfreundliche Angefiche des Tyrannen/ Juli Cafaris
dotffe anfehen/ und unter dic Dotemefigteit fich gefangen
geben.  Uud folche Dienfibarkei hatte @i iber fracl
weaen ibrer begangenenSiinden befchloffen/und ifnen audh)
folche wiederfabrenlaffen/ devowegen iff ¢s in Warheie cin
gé"“ 3;‘”"* pecht crauriges Useheil @ Ortes diber Yfracl,  3.) Hatee
3 O:‘:@ 0:;‘; J @5t auch in dicfem feinen abgefaften Urtheil tibes Yfrac
in der Heil. befchiofien/ feinen Zovn tber ficergehen ju [affenns LWdele
Schriffe ches Cr anch gethan, IR gleichfals einuber alle mafi traud
feiffe. viges Ueeheil,  Born @3.Dttes Brifjet in der Sclwiffe alled
iied durch Ungemack/ Pein/und SRarter/ seitlich/und ewig/ soenn je/
dic Siinde nes aupes ver Gsnade THrifti JEfu beerachet WD, Lind
evoecet/ - poied biefes Foen@ Ottes durch die Siinde ernecter und yege
? fgi‘g::" gemacht.  IBicdenn GOt felber fagee Exod. 20, 5. e
LDl o AELEDin GOfE / binein eyfferiger SOrf/ der dd

d. K . . ' f |
Exod- 305+ peimfudyet die Miffethat der Bater / an den Kindern/ .

bif {ne dritte und vierdee Blied, Lnd beymPropbecert
b twar gornigiiber dielintugendibred

Efas7,17. Efdial §7/17.

Beises/ und fdlug fie/und verbarg mich/ und surnefe

Plals,s. B Daviv) Plalw. s/ 5. Du bift nidheein © tt/oetng
p 90




le fv
fl

oly.

0LET0f Wefen efdllt / twer bodfe ift) bleibet nicht fi

Plaim. 90/7. Dad macht dein Sorn/ dag wix [0 /4 90, 7.

Oetaehen/ und dein Grimmy dag foir o ploslid dabin

MUffen 5 denn unfee ONiffethat fellcftu fiie dich/unfeve
Unertandee & iinde ing Licht fiie deinem Angefiche. &c.

Und @faias cap.so,2.  Gurelntugend fdetden cudh und &4 s =
ren SOt von cinander /und euve Siinden verbere

4N 0ag Angeficht von cuch/dag ibr nicht gehdret were

Oet. - Micha 7, 9. ey il deg HSrrn Jorn tragen/ aich,z, .
Oenn ich habe oider 1hn gefiindiget.  Chriftus derSobn

BOttes faget ¢ Wegen der Stinde und Unglanbens/

Joh. 3,36. werde der Menfch das Leben niche fehen / fons Job.3: 36

Oern

Der Jorn ®Dretes bleibe fiber (hn,  Solchen Joen

BOttes furcheete des liche David/ Plal.6, 1, !’fa].gs,r. N P60 PL38)
HEee frraft mich nicht in deinen Sorn / und sichtige .

mich
Wby

Deyt.

‘I;n/%aa; welchee der SDenfely ift und Heiffet verflucht/ Deve,
y 20,

i fgt:ie Siinve begengen die Sevaffen [ nach welchien vers
the

icht indeinem Brimm.  Solchen Jorn G, Ottcs

2) besengen
die@traffen
nady welch?

verfudyt

. worden find/
(2)des Leibes [ nach welehen der INenfeh auch muf ) pie Eroe

Wworden fepn (1, die Tide und Friichte / Gen. 3. & 4.
28. (2, die Menfchen anibren Giitern (1) der Sece

bftbftb“ fﬁ'p" ' ie Gen,19,20. -[Otljﬁ Weib sur SalsSeu: yn 'Stﬁd)“/

Dey
Me

an

OkDen ) die su Sodoma und Gomorra fepnd mit Feucr Gen. 3. & 4.
betsehret worden.
Uth erfduffee worden.
Dep IR

'%;lnbm der Snrerey Hat Sirach gefaget Cap. 19, 3. D¢

- feny

Gen. 7.1ft die erfie TSelt mit dex Siinds Deve. 28
Cain ift fliichig und unfictig in ) die Men-

fchen an ibe
PN 20 ven Giigern.

der Secle
Huren hengen/ werden wild/ und fricgen Dot (1‘)‘)‘3,,6,”_27, of.

O Wairme ju Lobne/und VrDOYLEN/Den andErN )y sieibes

¢tl¢ condemniret worden, Gen, 4, 12,

- U merctfichen Spempel.  (3)des Glieds/ nachwelchen Gen, 19, 26.
Nenfeh anch mufi fein @edepen/ Segen URd Fortfomys Gen. 7. <4,

"Baben.  DannDignitdten und Ehren/ weden wegen %) b
ber (3
SIS



ke

bet Cilnde wea aenommen. Wie GOt groffe Kenige/
wegen ihees Sinden/mit Berringerunge ihrer Ehren und
Exiftimation gefiraffe/ undnoch heutiges Tages fivaffee ale -

Crempel (1) ¢ pigjenigen) dic GOt vevachten/ Eyemypel fepn gnugfant
‘(‘:)bi?gf&féf ocehanden 1.)in der Sehrifft; an SRanafle ] Achab/mie fewr

i ind "', _ )
%‘Jgf)ﬁsﬁg vien/ 3.)inder Cefabrung,  Giter/ Seegen und edepert.

Devt. 28 Oet ﬂﬁ@l‘ung fesden aufb fveaen ber Stinde fﬂtﬁﬁgfn*DC\'ta
Oer Tod it 28 Der Tod iff auch cine Straffe dex GSiindben ¢ denn
eineStraffe durch die Giinveift der Tod indie Y3el¢ fornmen/ nach dem
de:Siindens Yufforuch G Otees Gen.2,17.  Welehes Tages du das.
Gen, 2, 17+ yo {ffeft/ ivftn des Todes flevben. Gens,o. Plal.go,7.
c3:19- 9% Rom. 5,12, Bie durch einen Menfdhen die Sinde ift
7.Rom. 5112, gasrron indic 2Belt / und dev od durd) die Simdef

nem gangien Haufe/ ebucadnegar/&c.  2.) iR dN Niftos

und ift alfo der Tod jualien Wienfdyen purch gedruns

Rom.6,23. qen/dietveil fie alle geftmdiget haben, Rom.6,23. Dot

Tob ift Der Siinden Sold. Die Chrifiliche Kivche fine

act
Tyas macht die Stinde/ du getretier SOt/
Davurdd ift fommen der bitter Zod
Der nimme und frift all MenfehensRind/
fi¢ ev fie findt/
Tragt nidt eeStands oder Ehien fie find.
Item: Den Lod niemand pwvingen fund/
| Bey allen Menfchen Kindern.&e.
gerdamnif Die Cerdamnif ift die lepte und gefabrlichfic ©traffe det
ift dfe leite Siinden/ denn dic ihrer Sitnden nicht (of werden [ werden

imb gfdfll" hidren die (chrdelliche Stimme/ Match, 7,23. Weidhet vorr
f!egﬁﬁéﬁg;‘ef; miv ibe Ubelehdter, Match. 25,41 Gehef hin/ihr Ve
Auchten in das eivige Seuer/ Das beveitet (ft dem Teufr

Matth.7:33- 5ol 1umbd feinen Engeln. - Joh. 5, 20. Die Ubeld gethat

Tobs.apr - Abenjierven herfiie gehen/pur Anfferfichung beé‘ti)gtg
, vichee




no.

ffe et
peyDent

¢ vott.
53017
Teufr

cthat
& 3¢/
Vichee.

tibts. Rom. s, 18, Tiedurd eines Menfchen Siins Zom., 1z

a[f,ble_-‘Bcrbamnuﬁ lber alle Mienfehen fommen ift 5

9“0 it audy durdy cines Menfchen Bevecheigheit die

m“htfertlgung Des Lebens fiber alle Menfthen fom:

m‘"* Gal. 5, 19. Dffenbaby find dieWercte ded Fleio T4'-5 9.

Q( ¢8/ald Ehebrudh/ Hurerey / Unveinigleit / Unzudht/
badtteren/ Qauberey/ Feindfchaflt/ Hader/ Meid/

30t/ Janct, Jvperadit/ Rotten/Haf/ Mord/ Safs
ten/ Freffen/ und devgleichen / von foeldhen ich eudh hae

be 3uvor gefagt/ und fage noch uvor / dag die foldhs
thun / werden das Reidy GOttes nicht cvbens Und
Vivfen Jorn/ und alle diefe Straffe bat nunice der gevechee A/7licasio.

B0t Yfeacl nicht alleinne angefindigee/ fondern aucly iber

Daffeibe gehen lafjen.  Lind diejes ift alfo der erfic Borfland So weirdee
Sieaclis vor demm Gerichte @ Ottes/ daeshiret [ wie ihm CleZermin.
Ihwere Straffen angefiindige werden.  LWie verhdle es Ben diefett
brofeten Straffen @3 Otees ¢ ¢ ESmpt mic cincy Demilthiz oo paffre
Ben Supplic bey dens gornigen NRicheer cin/ fellee ihm qansk Nfrqel eine
bﬂbeglic[gcn in ¢ince Supplic vor feinen cebdrmlichen Zue demiithige
Rand) darinnen es weaen feiner Sitnden von GOt gefesiet/ Supplic ein
Wie & feine Kinder verfioffen/ gerfiverce / und dbey fic jornig darinnen o
8¢ivefern/ viefen ihren exbarmlichen Suffand wolle doch dev ) ibren ¢rs
Srundgiitige @.Ote beersigen | Er wolle fich dock ihrer barmlichen
‘fbatmm;' wicder annchmen/ Darmbergigheit erzeigen; Eie B“ff‘“&" .
Befinden e qat geene/ daf fic folches alles gar guwobl/und vor{icles.
all3u (bt verdicnct/und verfchuldet hacten mie thyen Siing
Den/ und waren wobl wiledig/ dafi ex fie ewiglich von feinen
Angefiche verftieffe ; allein@r wolle dock vor diefes mablibs 2 ybittet.
nen BDarmberpigbeie vor Reche wiederfahren laffen/Cr wolle
“‘men iBreSiinde/und die Straffen der Siinden aus Gnaw
"Woergeben/ und fich mi¢ feinen GnadensAntlig wicder ¥
T ipnen

; 1k abey bey folcher Anfiindigung und exccution Der @€2 i pag




.

Deve. 6,13 en/ Devt, 6,13, Matth. 4,10,
Marthgy0 lichen @OT I 1iber alle mafjen wobl 5 daf die Gdlaubigery

Matth.8,20. Y&|u/ jagende

Jon. 2.

Lﬂf.lfl

iyt Belen/ibenwwicdes wobl (hun ) Siewiederum (o
lent/und die Schmach / damit fie unter den Volekern ges

fehmdbee worden/ wicder von inen nehmen/ Er wolle fie
wicdesumb tedften/ wie einen feine DNutter erofiee/ihre Thea
nen wiederumb von ihren Augen wifchen/und den Fod von
ibnen nehmen.  Ex wolle fie erdffen mit feinem Gotlichen

Worte | durch den HTrenSNefiiam/durch feine Propheten

und Dienck Gottes / durch ihre INit, Drdder /| durch Auffe
vichtung des Horng Sfracls / durch feinen weichen Segen

durch den licben erwiinfchten Sricden / durch cire Boteeds

filxchtige/ licbe/ weife/ verflandige brigteit / vurch Srbals
tung bey feinem reinen/ Heiligen und unvcrfalfcheen feligmas
chenden LWoree / und rechten SSebrauch der Heil. Sacrar

menten/ St wolle fie trdften mic Vesleihung guter Sefunde

Beit und Leben/ mie geitlichen und ewigen Giecrn/bice deits
Lich und dore crviglich. et/ dag iff dic bewegliche Sup-
plic, welche das betribte und gefivaffee Jfvacl su BOLL
Lind thut hicrinnen Sfkacl gang recht /  Daf ¢8

cine folche denmithige Supplic und Ditte in feiner loth 4
@t abfendet/ dennalio crfiifict ¢8 Bicvinne S LOttes crne

aberffffti
flen Witlen/ fintemahi G O¢t der HExe ihm folches gebeif

alfo unter ibren Creupe feuffzen/ mic dem leben yingern

Q,26.  LBie wobl geficl dock dag bupfertige flehen und

bethen des Propheten SRoeders Nanafjes HOITZT dem
2,Pamalip.33, $HYEven/ unter feince Creus:Preffe/ 2. Paralipp. 33, dag bes
midthige Ruffen des ond / cap. 2. die DufiStimme ded
verlohrnen Sohnes. - BVater/ ih habe gefiindiget in
Himel/ und vor dir/ und bin fort niche nichy twereh)
vagich dein Sobn beiffe. s bleibee wobl das licheGoer
; beeh

&8 gefallee auch folches dem

HELY/ hiliF ung/ wir verderben/ Mate.




oeth eitt ibres Gefiprech mit SOt eine lieblicie Re» Befieet

¢ mitdem Allerbochiten/ Piak 104. ¢ine Converfation bung ded
WD Rede mit unfern licbften Bater/ eine Vereinbal: Seves.
Ying mic SOtt/ cine Herens Leiter nady dent Hitne
Mel/tie s alfo wobl genennet die Heil. Kiechen ¢ Ldtes/
"agnncnt!ich Chrylolftomus, Clemens Alexandrinus, Dios
n}'!lus y Damalcenus. ~WBie ¢in Kind durch freundliche
Ditee den Vaeer befriedigen und befanffrigen fan/wenn Se
N0ch {o febr auffdaffelbe crgitenceift/ und anch durch Bitte
von demfelben alles cxlangen/ alfo auch wir Kindex desAle
lechdchften von unfesn licben Bater, So bald tir im
Nabmen IS & Nrifti den ergivneen GOTT umb Bees
gebung unfrer Sunden anvuffen/fo bald exbdre er uns auch.
Wit chreiten nun gum andeen Termino , und da horen 11, Terminus
Wir/wie dber Yfracl wegen ihrer Sitnden befehlofjen wors
den cine ; pecial Straffe/ fo BDITI der HSrr tiber ihm eps Hicr D
8¢hen lafjen wolle/ odeg allbereie eraehen laffen / und diefe Nfeae! g
' nun der @rden Bewegound Furciffung/ vaf GOTT @naffcat
Ot HEre wolle die Frde bewegen/und gurciffen/ drum Flas qeé{:me, /
8¢t Sfeact 7 dev du die Erde beweget und zuriffen haft. diefe ift (1)
3“ Dem crﬂcn Termin [)attc @DZI. ocr fj@tr NUE 10 ge» der Erden
dere die Straffen anfitndigen lafjen / daf nehmiich G50 BVewegung.
®as BVolck jract vevftoffens serftreucn/ und feinen Jovn
Uber iy erachen laflen wolles SHicr seiget GOIT T der
NEer dem Nivifchen Volck in (pecie an/ worinnen foldh
oerftoffen jevftveucn beftehen folle/ und swodurch e feinen Was durd
Sotn Nfraclsucefennen geben twolle/nemlich in und D) die Detwe:
Bemeg& und Jurcifung der Srden, Durch die Des S4N3 m({;%
Weaung dey Eeden/ weeden nun verffanden/die grofjen Kries ':: eftf: mlml-
8¢/ Die @ Orte der SHSrr wider Jfeaclereegee.  Wie dureh 5 arofic
Oi¢ grofien Erpbeben die groffen Haufer / hereliche Palatias, @riege/roer

Fefie SehiofTor/ und ffarcke Thileme sexfchmettert/ wmbaes dendenCrds
D 2 worfs beben peralie




den 1) wege wotffen/und verderbet werden/ tnd daditrch grofier & cha
b Bewes e gefehichee und verurfachet wird. So lefentvir/daf Laok
qung/ 2)wes picea | eine flntreffliche / weitberiihmee Hoandels:Srade M
gedes@char Yol Anno & hriffi 61. durch cin Erdbeben iff vevwiifie wo’
;;':fb e:[;}fg_ den/ und ob fiewobl wiederumb auffacbauet/ anch das Ev/
Grempel yu Angelium durch &. Paulum dafelbfien gepflanset worden/

ift fie doch nachmabls wiederumb durch cin Srdbeben ver!

1. Laodicea. _ _
A.Chrifti 1. wilftet und cingeworffen worden, So lefen wir anch / dap

im “Yabe Chrifti 1226, al6 dic ongobarder unte fich beint
liche Berbiindnilffe/ Micucerey/ Auffrubr / und Emypdrund

wider en Kapfer Jricdrich angerichtet / damit ex an feincn
2. in Lom- fifpgenommenen 3ug in dag beilige Sand verhindere / und

bardia, An=yemy aangen Rom, Reich grofjer Schade gugefilget wilrde/

¢in graufam Sedbeben im Lombardia entfianden, Aljo iff

2.imRKonigr. auch Anno 1450. i Konigeeich Neapolis ein erfchrecklich
Erdbeben gewefen/in welchen viel gewaltige Etadee meders

aemorffen / und in @rund verfdree worden / etliche find 0

Neapolis,
An. 150,

qat hinmeg gewefen /- als wenn fie vom Hicer waren vey!
ichiungen worden,  Yn der Stadt Chara allein feyn bey
drepfig taufend SNenfehen verdorben,

goniterdem (o wird auch ergehlet/ daf untes dem Rom. Kapjer Arcadioy

Mom. K9 (g per fromme Lehrer/ D, Johannes Chryloftomus, Dfared:

e Jranan here der Kirchen suConfantinopel / ohne alle Schuld iné
Glend veretichben/ und verjaget ward / alfobalden im defels
bert Nacht cin folch grof Sedbeben fich exhoben/ daf das

Kdpferliche Schlof vafelbfE in groffe oth und Gefabs
forimen/ und man cileindg ‘doten itber SHoten/dem lichen
frommen € brifofiomo nachaefchicke / dic ifn wieder bringen
milffen.  Soift unsnichtunbefand/iie dergleichen Trdbel.

Exemplas

moderna A. | ' ‘ _
1690, (1. ju e MY vOEM Fahre An. 1690, hin und wieder fich creignes

Wiens Wes Paben/als su Wien/Venedig / und anandern Oreen mehy/
wedig ) & alivi, , wie

3n der Stade Nea’
polis iff fcine Kirche/nochDauf/unbefchadigee blicben, AW




ie bie Novellen bevichect 5 alfo Baben wit folche atschumib (2. bey une

NS vinaft herumim aedachiten Yahre gehabe/als su Torgan/ 34 orgau/

SUtcrbog/YBittenbera/uii an andernOreen mehr, YWie nun gg““[’%ﬁ /

VUtch foiche Crdbeben in Stadteny ELandern/ und Reichen 0 o9

Bfo_ﬂ'ct Schade gejchichee/ und dadurcly Seddee/Lander und ;

S)“?l»’l)cfnerlmiiﬂct/ und verderbeewerden/ wic ausd denwenis Applicatio

8tn angegogenen Hiftorien gnugfam cebellees alfo find die 4d sela.

KriegssUnsuben auch nichts anders/ als folche arofie fehdds

liche Erdbeben/dadurch Ldnder und Stadte verheeret/ und

Oerderbee werden, sitﬁ'ﬁ crfuby Hanon, dey Ammoniter confirmatur

Konig/ mie feinen groffen Schaden / als er Ded KONIGes cxemploHa-

Davids @efandeen gefchdndet Bacee/ Ot cx hatte gu 1hmges nonis.

[anb / ibn gu trdflen/ dber den Tod feines Vaters Nabas/

und ex fie genommen/und befchoren/ und ibre Kicider halb

abaefchnicten biff an die Lenden/ und fie alfo gehien laffen,

Da hae Davibd auch cin (olch grop Erdbeben wider Hanon

"YYeget 1 pafi Dadurch fein Land und feute find verderbee

WOEden/yny 311 @yrunde und Dodent gqangen/ wie davon u i

l"ff _ ; : : vParalip.20.
1. Paralipom. zo.und 21. Capiteln,  Solche Redens: .

am} 1 auch su befinden Plal.7s, 4. paﬁ Yand SICCCrT/UND g0pilibue

alle die drinnen wohnen /und Ea. am1o/1, Diff ift Die goriprure

2aft {ibey Eaypten,  Sihe der HEXE WIvd auff einer socarioniby.

Inelien YGolcken fabren/ und in Eaypten fommen, p/al. 75, 4.

Da werden die Gosen inSappten fiir ihm beben/und £/ 19, -

Den Egyptern twird das Herk feige fwerden in ibrem

Leibe. I, Und Pfal, 82,5. Aber ﬁf [affens ihnen nicht r/al. 52, 5.

agen/ fondern gehen imimer hin innfinftern / drumb

muffen afle Syundfefte ded Landes fallen.  Und Amos

9:5. Denn der HErr Sebaoth ift ein foldher/ oenn ey 470755

tin Land anribret/ o serfchmelget ¢8/ baﬁ_ aﬂC'QiM
‘g’obner trauven miiffen/ dag 8 (oll gans uber ihnen
Flauffen/ wie cin ‘iBafg'/ und nberfdywemmniet t;;f‘:}‘

. &3 '



dert/ wie it dem Flug in Eavptens  1ind folche B

weaqunaen der Eeden/ hacee nun GOt dev HEE vy uber K
racl evachen laflen /| das Konigreich Jfrael war durch Di¢
Philifter und Syrer ihre Feinde eebarmlich verwirfice / vees
1,Caufa ter- heeret und veederbet worden,  Lie nun givar bic Crobes

re ”;"‘* na- hen ihre natireliche Lirfachen haben/ wobcer fic entfichen/ 0

turales,

2.Canfapri= orimo motori, und primo agenti gugefchricben/denn gleich
ma Deus, ok - e . . - :

i fimil, 8 bie Creatura ofine Do Schopfice nichts vermag / und
bie Ayt fich nicht edhmen Ean/ widet den [ o damit Hauet/
noch cine Sdge trogen/ wides den/fo fie scucht ; alfo Fonned
auch die in der Ceden verfchloffene Wafjer/LBind/Lige und
Kalee/ fiiefich felbfien Eein Srdbeben exwecken/ fondern dek

Schopffer/ald primumagens, und obetfic ‘mctcfmfiﬁr!/*
mug (einen LBillen decin geben/ und feine AUmacke ergeigen/

algdann gebet das Wlerck fore/ dafs ¢8 briche/ fracht/donnctt/
und erwegt dic Debung in den Slementen /und wo er feiné
iracompara- Kyaffe an fich senche / Da Horet ¢8 wicder auff. b nut

tum ciibellis, wobhl gwar auch die Rricqe thre grwiﬂ"c Utjachen bab"“/ baﬁ'

habent eas yaan fagt/ daund daber ift diefer Krieg entffanden/vieje und
quoque [fuas iene Sache Hae ibn verurfachet; drum fagt man/ daf dif

cerias CAdv-

5 d 2z |
ﬁ,mf‘a Dibel gedacht wisd/ cereget habe / dev Abfall und Unger
exensplis, DOLIAI DeB KONIeS ju Sodow/von dem Kdnige dev

Dbes crften Elamiten/ oder Pevien/ Geoel 14,4.  Eo fagt mad

Reicaes in auch / dap diellrfach gewefen fey/ des langivicrigen und el
ber Bibel/ fhen Yahrigen TrojanifchenKricges/dic undanctbahre By
Gen. 14,4 Peyen Ded geilen Parid/ foclder dem Konige Menclao
2)bed 04 iy Fherpetd/die {thone Helenam entfiibret.  So wird
nifchen sehn acfaget / daf die Uefach gewefen /  warumb die Romer dIF
Stade Corinthum / uad Kayfer Jriedrich die FReplander
bebricget/meil jene dic Romifchen Abgefandien mitKany 7es
mev tnne

Nahrifchen,
3)oerERomer
wiver Co

cinthumy 4) KavferSricdrichs wider dicTMeyldnder.

perden fie doch firnehmlich GOt dem HSren | als demt.

Urfach fey gewefen / welche den exflien Krieg / Deffen in deb
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3) dieEede Fyde Jerveiffung/ damit BOTT Tfracl gefiraffet hat/
Seveeiffung. o wird /nach Redens Ase dev Heil, Sehriffe/ Hickdurch ver?
2Was da* Ganden dev Lod hHoher Potentaten/ Konige/ und Siwe
burdh 9¢T+ 3oyt ypelche aleichiom die SRauer dex Konigreiche  Fvfiens

';': ? f;,,';:&, thitmer und Sander feyn. LWenn nun folche DNauren burrg
¢

der Tod fos CINEN feiibaeitigen Tod niedergerifjen werden fo gejcheb

fier Potens aroffe Riffe in den Konigecichen/ Siirfienthlimern und Lan
taten /e dern/ wie dergleichen Redend:Avthen hin. und wieder fich
Welhe ber in der Heil, Schrifft befinden.  So fichet 2. Sam. 6,7.vo0
fechaichEwers yeny Tod Ufa/ als er Die BundessLade halten fvolte / 04

f'“’“:“mﬁ“ die Rinder/ dic fie 30gen / anfingen u fincen und 3u
.‘.:nbi ;:‘gn ftolpern/ ald wenn fie ftirgen fwolfen/dag icho ju ber
idd; proba- MULDEN / Di€ beil, BundegsLade wiede auff die Srde
e modo fallents Daf Der Zorn des HEEN uberlifa ergrimimet/
Scriprure WD BOLE habe ihn dafelbft gefhlagen / umb feined
loquendi,  Jreveld willen/daf cv dafelbft geftorben/bey dev Pade
2.5am. 6, 7. BOttes/ davliber ift David betribet fvorden/dag dev
H Sy cinen folhen Rif gethan an Ufa.  Fngleichen
Efa.22,9.  (iehet folche RedenssAueh Ela. 22, 9, toenn des Prophee das
felbften fpriches Bnd iby wwerdet der Rife an derStad
David viel {chen/ und fwerdef dag AWaffer in untery
Diefe Niffe Teich famlen miffen.  Und gleich wie nun folche Riffe
feyndStaafs fepnd (chwere Seraffen GO tees/ wicwir bice felyen an dent
fen®Ottes/ o3plek Yiracl/ welches BOITT der HERK mie einen fols
?:3‘“23:“““' chen groffeniRif gefiraffee/in dem Exihmihren Konig wegs
b acnommen 3 alfo find auch folche unverhoffte todliche Sind
* die Eremper tritte hoher Perfonen ] Konige und Fuirfien gemeiniglich
Borsund PofizDoten/ herannahender Drang/und Tribs
falen.  LWenn die groffen Vogel wegsiehen/ (o iff derLin/
ter gewifi niche weit 5 Alfo wenn grofje Fiieflen und Hevren-
mit Tode abaehen/da iff der raube Tribfals s Winter aller
ey Plagen gewif filrhanden, Periturz urbis, aut malo’
rum




Tam imminentiat, aut futurz labis hioc pritum eft ine Ambros /ib,

dm“f!'l. (i decidant viri Confulares, vel ertam feemina 4¢ Caimo &
%_randnorgs, Wenn cine Stadt unterdeben/oder fonft 4oels.cq.
W Unglitet odev Unfall haben foll/fo ift vas das evfte/
,"'!D gefviffefte Jeidhen/ wenn entroeder rapffer’s und
VOblverdiente DRdnner oder vornehme Frauen dahin
falien fpriche der heilige und Sotejelige Lebrer Ambrofi-
U8, Qinalter gelehreer Nide fckreibet febe nachdencklich @ Bow= Sym,
i Senes videris in civitate perire & interire ; prafagium
elt, malum venturum huic civitati, das iff / fiebefin alte
Relte in eincy Stadt fterben / fo iftd ein gerorffes Seie
Men/dag ein lingliick (16er felbiae Stadt werde foms
Mens Dicfem gicbet Bepfall Cominaus: Viitacum Ry Comiveus in
PYicke et/ utab ineeritu magoz fiaat rerutm converliones, Comment,
bas it/ ¢g ift gar qemein /Daf auff groffer Fiwjten und 4erebus ge-
even Tov/ groffe Berdnderungen folgen.  Lind pics/1is Ludoe.
ta“l Bat @ + ber HEre aurh Heimaefuch fein WVoldk Jf» <
bcc / Drumb Elaget es gang wehound demiiehia /| BOITL Golget hicr-
b E U die Frde bemweget und juviflen hoft/ filbree gank auf Jfraclis
*Weglich in dicfer Supplic BLOTZ den HERRIT feinen 2.Supplic.
.'“ﬂtmlic[)m Fuftand su Senuithe/ darinnen ¢ von ibm Subree (1.
“l.’ﬁfffsct/ dburch ihre Siinde/ darauff aber bt Sand und Ko+ ?9“ bemt _
Mareich jammerlich von dew Feinden verwiiffee / verheeres/ b‘;":@”" %’:’
UNd verdeypet fcy/ Dafi das gange Land wific/und ode fiche/ mﬂtlg:‘ibrer;
Detoivegen folle & fich dock dicfes Elend laffers 31 LB copemiiche
8eben/ fich des armen Bolds exbarmen/ wie folches denn Juiamd.
bicvauy eine demiichige Ditte feget / welche wir Firplich su
E¥veqen Eéabc n/ denn fofpriche daffelbe: Heile ibre (Der v
ben)%rume/m for ger(chellef ift. yndiefer Supplic bictee 2.) bittet fie
bas Vol Yieacl Heilung/ beile ibre Briiche.  Heilen umdetlung.
U6if fo viel als curiven / gefund/ Beil und gue machen/ wag Was feilen
Und befft?
Wikd

OOuNDdet/ Franet) bvfd)“‘g . wgepan it



. ingent 4¢s
ot ieblichen D arfeit/
en oon undebielich e
8 LWort He cvSceqen raffe @3ottes beilen/
witdBoH e wird cg?/ als D""Ig&f%muﬂﬂeb‘;%r plagen ‘l't:g’ erfvird
| ¢ brau RAEGNEL e ¢y ren/ i ber
‘“fd’“b“dg Gen.20,17. 00 A wird D umHE 18.19.
Dingen 5[‘ ind der HER fich befebren flenn/ cap. V’[eitetﬁ‘/“-"b
pvonsarti. WO DE HER. e bieho i e Leide
g, Denn flewerd e/ belet ich i iber fene Leide
1)pon der ., D¢ bitten la nfabe/ be en/ Die libev § ¢ Dapre
bes ST fidy e ¢ Wege anf ft/und den thaffen/ vi b
feit idh ihre°2 e v LRippen fie er ferne/
o Zgb ihnen g‘&l ey e dcnen/ D“:;{,gbc;/unb Lok
o i ruga) 30 31.%3;3”&@% {gi‘fm.-eoeg geund
i ¢ Digen S inoern ber di Cap. 33, 0. € 8
o denen/ Die | 30,17. n heilen. Alfo wird ¢
Gortes. [en. Jercm'ﬂne%unbe 5 rnad)f“* acl/un“rbC’
et chen/ und de und gefun m Bolck i 8 fpriche/
R A6 4 {0l am“tw cbralﬂb ; acl blft/ .
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_____

deg g

“Kulfe neey ibren Weinflock und SeigensBaur leben Fono

Nen, - Ynfonderheit folte cx Beilen den Rif/ den € in Nfras
l gethan atee/indem e ifren Konig / ibren Sefalbten
Eren/ vonden Philiftern erfchlagen lafjen/ undfolee
Wieder einen andeen Konig an Sanls flate dber ficfesen/der
fie tegicee/ befehiige/ vor ibnen aus und cingiche,  Sehet/
D48 ift nun bic ander Supplic, die hier Yfracl dem ersiienten

SO bey ihrenandern Termino. demnlehigf uberecichee,

Wiy (heciten sum Iten Termind , welchen dag {undige 177 Terming
Sfacl vor den gefieengen @erichte Giotees hat/ was wird Jn diejem
demifelben da angefiindigee / €8 wird ibnen qesciget dig wird %ﬁ-“}‘!
Otraffe/ ratione qualitatis, & qvantitatis ; wie diefeStrafs “"t%““:‘ck
fe @ Dttes feycine vedyee havteund berbe Straffe/ das & e
ber Nfeacl Elagen miflen | BSOITT babe ihr cinhavtes moe foer
tieiget /| v habe ihm cinen Trund PWeinsd gegeben/ ge ergefhen
0B e8 danmelt. Tragen wir nun/was denn hice dukeh fafjes fey
dag bavte / dardber jeacl flaget/ das @Ot ihm ergeiget eine haree/
'2‘{5?/ oerflanden werde,  So wird/ wie allbereit oben ers 1) eine perbe
ﬂ.‘"“/ dadurch verffanden filanemlich Die bluthigeShlacdt/ Straffe.
Oie Nieacl von den Philiffern eslitten/alg fie wider fie 1o (veinehastes
Y/ und Yfrael flichen mufie/ und exfchlagen ficlen auff magdadud
.bem%erge ®ilboa/ in welchet Schlacht auch jdmmerlich verftanden
he Befalbter ded HSren/ der Konig Saul/ mie feinen wede:
frommen Pringen dem Jonathan/ und Abinadab/ und
Malchifiva/ vie Sohne Sauls/ und mit allen feinen TRdny

neen/den G leften/ den Helden/ den fireitbabren Mans

nern in Yfracl/ umbfommen.  Das war das bavfe/wels

hes & Ote hier fract evseiget 5 Ja was noch mebr [ fo

batten auch die Jeinde dex Jfracliten fefie Stadee / die fie

aus Jurcht weelaffen miiffen/ cingeommen / und wobneten

niun Darinnen / pas mufien fie alfo mit anjehen /| dap ib_“ |
Sebtheil
e

Seinde ihre Gsileex / ifte ﬁtaébtc und Qorffes /[ ibs
. 1.‘ ol



insnen Batten/ und misflen alfo afledag Yhrige mit den kil

cben anfchen / und durffeen niches fagen.  Und was nod
mehr/Da mufien die Nfrackiten crfahren/wie fo gar su graw/
fam die Philifice mit den Corpes 1hres Koniges nmbgegan/
aen wdren/ wie fieibnenthauptee / feine Waffen abgesogen

und fie sum Sypote und Hohn Ffraclis in der Philifiek

£and umbhes gefand / guvcrfiindigen im Haufe ihrer Y/

gen/ und unter dem Volck; Gdleich alé hdteen ihre Gogen

Yiracl gefchlagen/ und Bdtten fic aus Hilffe ihrer G ofen

wider Yfacl gefieaet / die doch Silber und Gold wdren/

pon Mienfchen Handen gemadt / fie hatten Pduley/

und redeten niche/ Augen undfaben nicht/ Obren und

hdreten nidht/ und foar fein Odem in ihrem Mundel
Pfal.uis,v.4- wie fie vex 11, Pfalm v, 4. feqq. alfo befchreibee,  Unbd gum
@edachenip diefes Sicges/ und sum Syott Ffraclis / has
ben fic den Harnifch Sauls in das Haup Afaroth/und sus
Schmach Sauls/ haben fie feinen Leichnam auff die RNaw/

s T Dethfam gehangen.  Solches Sevichte und haree
s o, Sttaffen Batte @ OTZ fber Vfeact ergehen laffen.  Fof
i e EDEN Deraleichen havies Bat @OTL der HEXR feinem
plum. Bolcke erzeigee gur Heit dey Deldgerimg  der gemaltigen
V. Mﬁ»/}.ﬂ-;etabt Conftantinopeh dent29.Maji Anno 1453. benn D8
CofmograpMbat dey Tiivcke uncrhdrte Tyranney und Schanbde vegiber|
F0.Cufpi. in a0 Dent Kivchen/Crucifiren/ Knaben/ QRagoelcing Kapfers
Conflantino lichound Koniglichen Jranengimmery der Sriechifche Kayfer
vir. felbff i unteem Zhore ¢odt gefunden wosden,  2.) Hal
(. cine ber- @B O T T der HERN in feivvem gexechten Gexichee/ fo &
5‘@““‘;“" iber frack ergehen laffen/auch einen Trund Leing ges
Mieing/ an. 9601 DaB fic gedaumicle, Durch diefen Lrunct Weind
acbentes,  ‘Deeben nun alle diefe Plagen unbd Straffen / vie BOIT
erden {n WOk Jftacl ergehien laffen/ verffanden,  Denn diefe werden
der Scheiffe DI undwicder in dee N Sehriffe cinem Kelche und Deches
offte cinem Selche und Becher verglichen. verglis




Aveh

oetalichen/ als Plal, 75/9. Der HEvr bat cinen Veeher 2/ 75, 9.
Moer Hand/und mit fravcfen LWein voll eingefhenct/
UNd [hencfet aus venfelben auch den Jrommen und
Bottesfiivdtizen. Lnd ECst 17 Face auffiiwache anff &5 17
fiebe auff erafalem dicou von der Hand des HEWD
Oen Reld feineg Britiies aetruncien baft/dieHefen ded
Laumel Kelchs Haftu audgerrunchen /und die Tropfo
fen gelectt. Alfo Matth, am 20, gedenekt der Solbin@iots Mart.z0,22.
beS Ded Crenn:Keldys | welchen die grofjen Apofieln / Die
Rinbn'Bebebei teincken foleen,  SSngleichen wn 257, 0, 15, Jer 25, 1.
Jeremiz wird gelefen daf BOITZ der HERR dem Pro
Pheten Jeremiz befoblen/ v folle dem Beder Weing
Vol Sorng von feiner Hand nehmen / und daraus
[hencken allfen Bdlcern/vak fietrincfen/taumeln/und
05 twerden follen. Dennfiche inver Stadt/die nad
Methen MNahmen genennet ift/ fabe idy an juplagen.
Warumb aber das licbe Crens in der Seil. Selyriffe cinem
‘K'l“)t’berg[t’cbm werde / Bae folches auggefitbree der Seel,

Dery D. Paul Roberus in ciner LeichensPredige |/ iibey Pic e Rgé‘irirc
Worte s gRein BOtt/mein GOt/ warumb haftu mid) &'l‘}i&f‘i.f

Yerlaffen) aus dem 22. Pialm/ da er nemlich vieverley Use

fafben Deffen anflllj'tet/ dafi es gefehebe (1. ob caufam crucis Nob ¥ ei)ow

e‘;:?c""‘fnrem, foeil e8 von BOrt und wird flvaefest/ 2) i ofci-
O0caufam materialem, foegen deffen/ was ung SOLE N cprenm.
Oemifelben fiirfesset/ (3.0b caufam formalem, Yoegen dev 2)ob canfam

o0 Und feife/ foie folched an ungfompt / (4.0b cau- marerialz.
3m finalem, fpegen Der Endslrfadien/ denn e8 mug s)ob can/am

bc“ Sro : . ! farm.ﬂem.
mmen doch aflled sum beften dienen 5 wie ex 5
[olehes {®on am gedachtcn Ort ausfibree.  Und alfo were 4) 0b causa

O¢n auch alfiey bie Plagen und Straffen/ fo BOIL dber g
Sfeacl cegefen lafjen | mit cinerm Trunct Weing verglis
M Diefes hale nun Yfrael auch in diefer driteen und

¢ 3 lepten




fetsten Supplic B OTT dem HERRN berveglich o/ fwie
er den SSfractiten ¢in havtes crsciget/ mit havten derben
Schidaen,/ bdiefic gefiblee / damit ex fie gestichtigee und
Beimgefuchet) Er habe fie mit fehwerenPlagen und Straff
ferv qedemuiehigee/ und fo haete untes dic CreunsPrcpe ger -
feact/ Daf fic weder cinnoch ans wilfien/ derowegen folle &¢
e Doch cinmabl einEnde mit ihnenmachen/Sic wiedcrun
troften/cefecuen und crqoicken.  Sebee/ das it alfo des
Yfraclitifchen Bolcks weitlduffeig ausaefuibrte Rlage. -
11 Troft 3 Shun folget hierauff ferner /des Facobitifchen Jfraeld
ral(s bey 10+ ey diefen fehweren Gerichten G Otees fiffens Zroft und
%" [oweren gofnung,  Fragen wir nun [ weffen fich denn dog gel
@;:ﬂj yeb demitthigee fracl bey ibren fchveren evichten @Y (6eb
i nun dag S0¥ofic; ©o ift ibe Troft/ vas ibnen von SOLC gead
Snaden bene @"ﬂbenfgﬂd)ena an '-0 fagt blfrm)“ Der ZC}'“
ichen) D1 haft aber dod) ein Jeidyen gegeben denen/die oicy
flicdhten/ weldhes fie auffrourffen/ und fie fidyer macdy
explicatur, to] Sela,  Das Wort Jeidhen hat in dex Schriffe feine
varia acce- mancherley Deutung. (1Ot heift ¢s fo vicl alg avoryre
Pr10s sixdv » DA e6 etwas uflinfftiges bejaget/ und andeutet/ dex/
£ ;f’”"" aleichen die viclfaltigen Jinflerniiffe / fo fich befonders gegen
. dem lichen JingfeniZag gans hauffia blicken und fehen
' laffen/ niche allein allerhand gefabrliche Beranderung dev
Regimentes/befondess auch dieJufunffe des lichben Jidngfiew
exod.24.  Fages prafagircnund andeuten / devgleichen auch der Prod o,
Ebr- 8« vheten Weiffagungen offe Seichen genennet wesden, (20 »
2) desnmnor: Senlinoy. - @in augenfheinliches Setchen/ fo die Menfehed
bet fichtbaren Gegenware @ Ottes evinnere.  Devgleiched ¢

bie fichtbare Dundes s Lade dem Bolcke B Otees cin fold

fichebares Feichen GBOties gnadigen Segenware gemefenl ﬂ"

e Daf ex mictenunteribnenwdre/ fic micibrer @Snadeund AWM ¢
3) e Pes mache bepwobuen und befchilgen wolte, (3. cQeayisme b

Ein
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nftbf:: ..
[eichen
1 foldh
wefen/
1 Al

\
y iGN oY

Ein

Sin folch Qeichen / fo da im Worte BOrtes verfprochene
Gnade in uns Wenfchen verfichere / und verfiegelt / nichts
MOers / als wenn man mit cinem Pesfchaffess Ringe die
Vo¥jchrichene und vorseichneee G3nade / mit einem dufeslichen
Secrey obfigniree / befrdfftiget / dergleichen bie Sacramenta
'é genere genennet werdens Sigilla gratiz, Siegel ey
nave BOttes, (4. Offt beiff auch Jeichen Signum g
Tagsxlincy i.e. cxhibiti:}um. - chglcic[)en%m Dlenen Zefias :3,."“"”&
ment / dag 5. Abendmahl genennet wied von dem alten Aas
tern ; Signum corporis & fangvinis Domini noftri JESU
Chritti , niche allein | dafi ¢8 (chlcchte Chrifti Leibeg und
Blues blofle Beichen | und fehlechts eine Andeutung fevn /

Nein/ fondern dafi fie uns Shrifti Leib und Blut untes foly (2. proprie

then gefeaneten Symbolis _cxhibiren/ und guergenen fo[lm-/n"i’:gz;;‘;o_*
Solche Scichen verftehee Hier Sfracl nicht/ fondern egredet

Bict vony einem folchen Zeichen / welches iff und beiffet winwo- siuvvporevs
VeUlicgy darbey fiefich der Snade SOfed erinnernund »xor
Verficheyy fonne / wie cin folch Seichen way die vothe
6ff)mlt"t’et' Rahab/ welches die Kundfchaffer der verfpros

henen ey erinnern/ und darguvesmahnen folte Jol. 2,18, jo/. 2, 18-
Bf‘ﬂlfitbfn waren foley Seichen die 2. Sfeine/ welche die (gt =0./09:
Rindey Sfraclaus dem Yordan nehmen und auffrichten mus

fien Daf fie und ihre poflteritdt fich darbey erinnicen folten/

Ot Winder und Iohlthaten G, Ottes an ibren Vdtern exs

slge: So foricht auch hice bas wiedexum getedficee Jfvacl/

DaB Dt (s ein eichen geachen habde / dabey ¢8 nuns

MDY wieh ey evfennen fonne / dafi nunmehro @O ﬁf_fz oon quale [fignia
feinem Qopn gewendet/ in dem Se wieder anfabe / hnen 2,5 0m-
Wohl3ut U/ ipnen wieder Sicg wider ihre Jeinde gebe/ pe pictoria
fi Wiedet sufammen gebracht habe / und ihnen wiederumb sdver/iv
Wt Ronig aeqeben/hieraus crfenncten fie | Daf @OIZ hofes fuos.

b RERX miiffe ibnen wiederumb gnadig feyn. btlelFeg




exhac fidu~ Diefed Ycichen machte e nun ficker indem HEXNITY/ fie
cidm rurfus wagen geero _
in Deo pone= wiehey anadig ware [ fie hatten ein folch Asertraucn g4
bant, @ OT I /dern diefes iff des rechten GBlanbens Avehydaf ¢t
Defiribir fidh feft verliftauf SDttes Suade /und auff die Wi

fides falvifi- heiffungen SO ted vertvauct [ Dag o weder oandet/
c4.

noch weichet / daf evindean Tode dagLeben / in Db

HBlle den Himanel/ i BD1e (der da fdyeinet) alg .

Verdaunney/ den Celdjer fiehef,  Daber wird auch der

@laube genennet hypoftafis, ein QBefen & vom fefte fiee

ben/und gav nidt wancken/ dag ev fich gang auff cie
Gottlichen Vevbeiffungenverlaffe. o fpriche Panivs

2.Cor. 3,4,

Eph.jye. €M baben wir burd)Q viftum 3u SOt Ephel, 3,12

in C Hrifto haben wir Freudigheit / und Sugang in als

1.90b.4, 17, et Fuverficht/ durd) den Slauben anibn. 1, Job. 437-

Hebr.0y22, Das ift dic Juverficht/ die wir haben, Hebr. 10, 22, ac-
cedamus & wAngsQogia mstws, dieferSlaube crgreiffe als
le bona gratiz,in € Hyrifio unferm HEren/ und ift darumb
aar gewif [ daf dex Glaube den gansen enfchen eeneue

ve/ o wircke Licbe/ Hoffnung/ Sanffemuth / Demuth/

Gedult/ Andacht/ Bottesfurdt/und ein ganges neucs

Reberr/ und wied dex SRenfey cine neue Creatur/ denn ey 7

neuret Das Shendbild B3O ttes/ (chmilckt die Seele mit ale
, tens Chriftlichen Sugenden | und ergicbet fich der Blaubige
Seiet ihr dans su Dienfic dem Nechfien,  Und eben dicjer GSlaube

Berrrauen wnd das Vertvauen auff SOfted Bnade und Barmbers

!

nauff SOt gigfeit/ machee nun hicr auch tas glaubige Sfracl fiches/ “

ted Onade. daf es nun niche mehr stociffele an der G3oetlichen Huiffe/

Sehuses und Sreetcung / fondern geerdfiee fich derfelben

aangs gewifi/ darumb feufface ¢ auch su GBLOITI aus cinert
2)A0made/ folchen Kindlichen Lerteauen/ und fpriche: [0 Hilff mit dels
) nes

f/und verfichere/ Daf nunmehro BOITL ke

2. Cor. 3,4 fiduciam talem habemus,&in fold; SLcvevans

ne




th/ |
T3y
i 7A
Vit ale
ubige
laube

ey

et Redhten/ '-‘ '
uno e
'8 vertefee e blg {’l(?lo“c}:m' Oureh die Rechte Gof, MWas durdy
Oiedep b madt SO ¢ted /wie diefelbe hin und die Nedye
Dt/ vechte Hand @ Otees genennee wird/ als im 7, Sortes vers
Dern/ uﬁ::' Dicrechte Hand deg Hochften fanalles if’L ftanden wee
bOm S, ;p""- g/ is.16. an finget mit Freuden ¢, e+
ﬁ“fl‘rn E:]c [mgaegc?gf:; / %e_r %cgd)ten/bie omict L f‘:ﬂﬁ‘ﬂ"‘
DHet/ die Redy ie Recyte des HEVEN ift eve p/ary,

e tedes HErrn behdlt den Si 2y g
T I o S
13, . v Rraffe fteg, Hebr. 1, Hebr, g ;
Der %E,tb? r‘g:' gl‘ft"il‘f st Der Redhten der %iajeﬁt:{t ilﬁ e
Olbi tnd wich auff diefe Rechte verlaft fich bick das bes
8¢t unbd beach erumb getrdfiete Jfracl / von diefer verlans
einer egclf ret fie HHaiffe/ darumb fpriche fic: HilfF mie beachret v
"o ten,  Nichealleinaber bictet fie umb Hlffe/ $iilffe:
fie (1o, ch umb Erbdrung/ und exhdre uneé / fpriche

: bﬁfmc wir gu dir fchrepen in unfern Videhen/ Ung/ i ey
g Dl un Schs von i begehyen; U i wi o
feiff wuny beine Allmache/Darmbergigheic/und Besheiffung

b d"ffﬂ m'rlaﬂ‘m/ uad unfer Bererauen daranfy fesen/

DOre doch!  Sehet/ das ift alfo auch dAs fwiederum
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| Betrdftece Sfracl/wic es fich bey den fchweren dbet ficexs

4angenen @eri
R erichten @.Otes fich gewdfice des ihnen von
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fenn / auch bubﬂ' -”"‘ﬂ!’ﬂ?"ﬂ / serfireuen/ und bﬁl'l‘lig Ratum.
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Cing .
BZvund IBeing gcgeb%l/ dag fie daumeln, €6
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UnirE e Haget unfer ChursSach ifhes Sfacl gleichfalls mic ter
Sadfifdhes nen Yjracliten dber vevfiofien/ dap € DITZ fie verfiofjen

Sfmfll fé" habe/ weil ex ibr ibren licben Landes-Varer genomment
get  Laber e su Betritbten IWepfelein gemacht habe 5 nemlich

Berfioffen,
ob amisfione
Patris Pa-
trid.

2)Spiriamens
2l narium

Populi,

3) lminis 0-

culorum,

9ini.

den Durdlaudtigften/ Srofmdaditizften Fhvfien und
yerrn/SHeren Johann Georgen denDritten/
crpogen 3uSadbfen/ Jilich/ Cleve und Berg/ aud)

am vergangenen 12, Septembr. frilh umb 8. Ubr in Znbin-

qen / duech cinen fridieitigen/ jedoch Bochfofecligen Tod
von dicfent Sammerehal su fich indie ewige Freude auffges

nommen hat. 8 diinebet viefem CHur Sadfifhen Ffracl

bey dicfem {chweren und hoben TraucysJall nichtanders/als

habe Bt fic gang Uergcﬁ‘m,’alﬁ dencke S ihrer jo wenig/
als eines Todten/ weil ex ibr den jenigen genommen [ der
iht Troft/ ihr Leben/ ihr (piramentum narium populi

war/ alcich wic alfo der fromme Konig Jofias von demPros
pheten Jeremia Thren, 4, 20. gentennet wisd 3 Gleich wie
e mit cinem SNenfchen bewand it/ wenn der Athem verges
fiet/ und auffhoret / fo hat man fcine SHoffnung mebr an
folctes DRenfehen deben.  Alfo weil SOIZT der HEXK
den Achem des Woleks/ ihren [oblichen Negenten genomy
men / alfo (cheinees auch / al8 wenn 8 nunmebe mic 1
fern Chur/Sdaafifchen Jfracl gefeheben ware. Es Fome
1hr nickt andees vor/ als achte

wolte unter feinen ©ehatesn cben/ entraffen, - Ja es

I |

naeen und Weftphalen/ves Heil. Rom. Reicye Srige
sarfhalin und Churfiiefien / 10 26 weldhen GO0

fie &t nicht mebr/dictocil

@ .ic dasLiche ihrer Augen/ den Glang ihrer Sons
nen beeanbet hat, Amoss,18.  &ie bildet fick cin/ GOtf
dencke fo wenig an ibr/ jo wenig man des Waffers/ fo vors
) tinéi De- WbeF fleuffee/ acvencet / weil Cr ibr dDen GSefalbten ded
HEvrn/ ver ihy Troft gewefen/ deffen fic fich geerdfet/ fie
omé

i
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1Bt/ tocil @ ify ihre & habe ein @reuel und . :
0 Zoen %’:r:'f%;,{‘bleqbre/ thre Zierde bcraub?f r‘g’? f‘:‘n
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8% und Sa ie i Heil wnd Wolfahre/ibren D
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teuce Habe, mweil f; e jerfiveuen/ daf BOITZ i e s
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ften Bab ffe feinen Hivten / alé Soldaten e 611t‘c§.ﬂx'gasen/
e S e e ocorac vpbet/un e e TR
benn fic weifi qar eaenten / ibren Sovften genommen , VES Pd/i;re:
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T e A
Seiligtiyumb obiie Lelb-ROGE / D ODNE 5
[me nﬁl* . Wenndic ‘pctﬁam” ren n Qan Summi Ma-
o %gg < e mcggntcn‘}acﬁgc?i: lcbﬁ:s s
ﬁmbtt A f@n@"fﬁ ba[tcn fl)[tm / fD ﬁﬂb ‘n '. _f 0y fumma ne=
be cineg irccalt'wm dargu gebraucht,  ~Henn nach lbe o gl
el o U
_obf Deg X noen necbﬂen § . Zaggn '“'d? :
fin "'Qll caenien gu [eben Obﬂc fiﬂl}igcr Dbt fei &n
{ﬂuc c_cb('t bat mégfﬂ tbun/ as 8 cie / ba
YaLe ¢ gevole: 1 Di
::E @tb:‘ 3:3 cttmg 35” ggf:;/ gifmo;bet/ acraubet/ b;lg ?::t?n%:
wieder nach d nander hatten mengen wollen
 fie ger enverfloffenen 5. Tagen cine Obrigkei all
O Rl fie Dagneben gezmungen PPV
Eo e, S B
obl¢ cit /[ alé eine bo
m&“big::u??“m halten folten. D¢ gn?;e%’?g&/ l‘i't?
ften Tdm, Jcnc“[@otﬂo en ( fd}l’tibﬂ duthrrus in feinﬂ;
| nf. ) -Haben wobl Obrigleit und Hevre
3 2 fd)ﬂfﬂ’l
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fchafft/ fie iffen aber nicdht/ daf ¢8 ¢cin donum & crea-
tara Dei, Daf ¢8 cine Gabe und Sefchenche GOtted fen/
toclches er aus nidyts madht/und aus nichtes balt/und
umfonft auch fchenctet / und nodh in feiner Hand bes
halt/ daf ers vegieve, LWeil nun diefes Chur-Sdadys
fifthe Sfiael auch ibren theuven Regenten verlohren/

drumb Flaget fie billig/ dap fie G301t serflremet babe, Ma-

giftratusufus inter homines non minus, qudm aqua, pa-
nis, (olis & aéris et neceffarius, fagt Gerhard in (einen
Loc. Theol. de Magiftr. Polit. pag. 46, &0 nothig / alé
denen Menfchen zu ibren Leben ift Waffer /  Brod/
Sonne und Lufft/ fo ndehig ift ibnen audy die LWeltlw
che Obrigfeit, Sie iff ndthig/ Suche und Srbareit su cxe
Balten ; denn wo Feine vechtfchaffene Obrigleit ifi/ da iff
an dem Ort feine Sottesfurdt/und modten wobl die
Leute einen ersonirgen/aud umb feines cigenen Weibesd
willen/wie Abraham redet Gen, 20, wo feine Obrigheie ifi/
Da thut federman/ wag er wil/und da fan denn in dic Lany
ge nicht cin Hauf/ niche cine Stade/ nicht ein LVolck / nichet
bas INenfehliche Gejchlechee/ auch nicht die Wele befichen/
¢s mochte alles 1ibex cinen Hauffen gemworffen werden/und
licgent alg ein tohu vabohu, - eine fwlifte [eere Erde/ und
eine finfteve Ticftes  Die gelebrten Rabbinen haben das
ber cain Sprilchivore gemache/ dag lautet alfo ¢ Nifi ellec
Magiftratus, alter alterum vivum devoraret, wennfeine
Dbrigfeit wdare / fo wiirde einer den andern lebendig
aufffreffen.  Solte demnach diejes unfer Chur/Sddys
fifdyes SSfiracl niche Lr{ach suflagen haben | SOOI I-dey
du,ung gerfirenct baft/ indem fic Jhre fo [obliche hos
beObrigteit verlohsen hat.  Nafic lagee ferner fiber den
gom SOrtes Dah G50k dber fie sornig fep/und ihr feine
AorneRuthe fidblen laffes dicweil e nunmehe an. ibr laffe
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’0031' erden/ was cr beyin Propheten Amos 5, 9. 10. deeiet/ Amoss.9.10.
0B Er twolle vig Sontie im Mittage untergehen/und
0a8 Qand am bellen Tage [affen finfter werden /7 CEr
Yool unfer Sepers-Tage i Trauren/ und alle unfere
Lieder in Wepflagen verwancein/ Eewolie by alle
£enden den Sacf bringen/ und alle Kopfe fabl may
. d""{ Er wolle uns ein Trauren fdaffen / wie maniis
- Dercinen einigen Sohnhat.  So fpriche der HER N/
Dey ?Grr Sebaoth / der HERNR.  E8 wird in allen
Baffen _Weheflagen fepn/nnd auffallen Straffen wird
an fagen Wehe/ Webe/ und man wird den Acfer
mann sum Trauren ruffen / und jum Webetlagen/
O da trauren fan. n allen Weinbergen witd
Weiflagen fepn/dentvich mill unter ench fabren/fpriche

Oey ggl't'/Amos 5,16.17, ¢g fpeiﬁ’t uns anjeilo SOt 4mos 5,617

Ot Sy mit Thranen/Brod/ und rrancfer uné mit :

-‘ ?””'T?“ Wag ooll Lhrdnen/ Plal, 80, 6.  &v fihree ung F/am. 50,0
i et in cin Sreuden/fondern in cin Trauer ¢ und. Klage

¢ Paug

b wir alleefeits trauren/ weinen/und fagen mifs
f"/ ba an naumf6cbmucfs wir mit Afche und Sacken
b‘lf::_flbct werden.  Da bat ein i&‘auc[w.ﬁl;;bbgnéqgraét
‘ ® gange Sdadyfifhe Churfireftentbumb/ die Evane
| Qfl‘fd)% gu?be@ﬁ,ac,‘iﬂ&rm? un’;‘er neter Duvdhlauchrige
' "“‘f@burfﬁrﬁ/bic ochbetriibte Churfurftlide Srau
ﬁ“/ Unfers gnadigften Churfiivfiens cingiger Heve
Brudey &r. Churfl. Durdhl. Hevven Vetreve/ und
3r‘“““"-’mul)mlm/ diefe alle haben ihre rauer: Kieider
, Mgeleger ;. &g haben ifre TrauereKieider angeleget/
| @raffcn,fgrem Herven/ Edele/ SBeift-und Weltliche /
Dbere unp Ungere/Rathe und Ambeleute/ Buirger und
%Mer/ Didnney unb,meibcrgg .ingefc}mt alle Untcrélc):;
3.




nen/weil fieibren Herrund Bater/ ihren Obern und
Regenten/ ibren Phleger und Saug Amme/ihrenEe

(albten des HEven/ der ibr afler Troft war/ des fie fid

trdfteten) fic woltenunter feinen Schatten lebcn/ncrlobtml

weil fic ibres Qicheed / ded Glanies ibrer Sonnen bel

raubet feyn/ drumb ift e finficr in ibrer aller Hevgen/fin

fice in denen Kivdhen/ Schulen/ Haufern / finfter in vedd

angen Lande/ dber den Horvizont ded gefambren Shurt
(rftenthumbs / drumb Flagen fie dber Den Jorn GOV

: ted/Daf 6Ot diber fic gornigfey.  Esflagee Dicfed S dcd
IV. uber der fiihye Sfrael ferner 1iber der Erde Beweg s und uieif
Cede Bee ina/Daf@GOITT cinen folchen Rif in fracl gethan
WenE-  ynd ihren (honen RegentensBaum fo pioslich unbgd
hauen.  Denn durch diefe Demwegung ift cingefallen u

fer Landed/ Matey | der Damm diefed Churfirftem

thumbg/ vie Seule unjer Lutherifhen Kivdhen ifumd/

geriffen/ drimb Flagen wis ingefambe wie dex Faeftinuned

den Hepden/ der Konigin unterden Landern/des Stade ¢

eufalem ¢ Sudh fage ich aflen /) dic ibr fiiiber gebel

fchauet doch/und febet/ 0b irgend cin Schmergen (ol

fie mein Sdmerien / der mich troffen hat. Dent

ver HErr hat mich voll Jammiersd qemacht am Tagh

Thren.iz. fiNeg grimmigen 80!’"9- Thren, 1,12+ LBie hat Db
HErr die Tochter Jion mit feinen Jovn Oberfhicte
&r hat die Hevrligheit vom Himmel auf die Evrde gof
fworffen/ Er bat-alle Horn Sfrael in feinen grimmige
Thren. 2. R0rn jerbrochen, Thren. 2, Alg dortenMetellus M
cedonicus exfafyren/daf der ¢dle Seld Scipio, mit dem ¢

bock im Seecitund Uneimgteie gelebee/ durch gemalefamen,

Zod umbs Leben Fommen/ da iff er file Hergelcid in v

Stade Xom iimbher gelanffen) und iberlaut geruffen/und
gefproshen 3 Concprrite, concurrice cives Romani, me’

| ¢ | nid
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- Dore

d1¢ Kroney
2 LoBne ifer Lapfferfeit gegeben worden/von [chlechter SNas

:’;:t:lrbis noftrz evetfa funt. ~ Dag it/ Kombt ufans

/fombt yufammeny ibr ficben Romer/ icst find die
Dauren unfer Stavt eingefallen, - Wir moégen anuch
i | Beute an dicfen Trauce: Tage cinander guruffen / unbd
Ben: Quffer ung jufammen fommenslaffet uné 3us

- fammey tomimen/ dte Miauer unfersd Landed/die R an.

Cunfer Religion ift cingefallen.  Den wit filr cin Pro-
PuBnaculum Ecclefiz Lutheranz gealten/ unfeve theure
‘D“ﬁ“ D und IBall/ der iff nun nieder geriffen/in dicfen i6e
8¢fabelichen Qeiten) deumb Elagee unfer & dcbfifhes Jjras
VSOTT ver du die Erde betveget und auviffen baft.

, GOt bae dicie Sadyfifche Srde guriffen/ dieweil ¢ den
. Jenigen, bee fract gefehiiee und execttet hat/ hinweg aes
e men. Wi foffeccn/ Er folee uns feenee / wie Ee bif

8¢than/ wider den Tikecken und Jrangofen befchunen/
Ottt hat unfer Hoffnung leider! 31 Waffer gemacht.
1 pooolte das Bolek filr David gichen/und fagee suihm/
3 l bm. alg wenn unfer gehen faufend waren/ 25ama8, 2.5um.18, ;.
f;) Bir megen auch wobl fagen/von unferm licben und
m? Dverdienten Lanves: Bater /€8 fey ald wenn unfer
b, faufend/ja viel/viel mehr davniede liegen. €8
i 3¢ unfey Sadfifches Sirael weieer/ daf BOITI l_bt‘ V.1iiber ¢fs
t.." haveeg eryciget habe/ weil Ee ifr ihre Krone Vo ihs nes harten
.6? Daupte genommen/ fagende ¢ Dic Krone unfers Ericiguns.
fll P8 ift abgefalien, UnferDurdlauchtigfterChurs
fd)l:ﬂ 'R ja unfeve fchone Krone gewefen (1,) fvegen Do

Men Sdyeines und Slanses.  Ehrmabls swar feyn

/{0 tapffern Selden und Rictern gum Lob und

::i/ Grap/ Cichen:Laub/ LorbecrsDlatter/ und dergleichen
m‘bt[m‘ Pofthumius iff der exfle gewefen/ der bey den

“Meen gilivene Rronen auffachrache /. und die _Zagﬁ:“"‘:
ba




furche.

bamit bedacht hat,  C.Caligula hat Kronen in Geftale e
ner Sonnen/ SNondes und Sternen bilden laffen.  Heute

it Taae find dic Kronen/ fo Pabjt/ Kdpfer/ und Konige/und
andere Potentaten bey threr Kronung und fremboen Sess?
fchaffe/ oder Devo Gefandeen AnfunfFe/ su ihrcr Jicede und
Witrde/ auff oder neben fich liegend haben/ fehr flaces 1nd

foftlich,  Denn fie glangen nicht nur von reinen Flared
@5olde/ welches/ wie beFand /unter allen SN ctallen dag fevr
nefi und chéneft ift / fondern auch von allerhand Edelffel!

nen/welche den @lang des GBoldes permehren/und alfo i
aefambt cinen herrlichen @langvon fich geben.  LBie pand

fonderlich die drepfache Krone des Pabfts mit groffen b’
‘nen Diamanten/ Perlen/ Rubinen / Smaragden/ und dext

gleichen Féfilichen Secinen/ auffs (chonfte foll ausgejeset
und gesierce fepn.  Sine folehe fchone gldngende Krone if

gewefen unfer in GOt rubender Landes:Vater/ anwd
(1.8 ettits - chen gegldnget der Diamant der Bottesfurdyt/von dicfth

fpricht Agapetus : Super omnia praclara, qua regnunV
habet , pietatis cultusqve divini corona, regem exornal
&4 (e nichtd herrlicher in einem Reich/audh feine fcho
nere Koniglidye Krone/ die einen Konige 3ieren mdgl
alg die Krone dev wabren Sottesfurdyt/ und Liche jum
reinen GBottesdienfl.  Und Solomenus : Sola pietas ef

virtus Principum ornatus.  Y{lein dic Sottedfurche iﬁ‘

Pf uryr00n. pie veche Jierde der Fivften.  Und Havid/ Plalan, 104

Die Fuedht des HEren ift der WeiBheit Anfang/ ek

darnad) thut/ded Lob bleibet ewiglich,  Und dicfe fein'

Gottesfurdt hae unfer Hodfelger Churfireft in vield
Stilden crwicfen/ in BDejduung und Beforderun

ver wabren feligmadyenden Religion / vor welcher € 3"

niche nur tapffct gefieicten / fondern auch derfelben 2[3”
und Thor weit anffacmadie/ dag der Konig dex Sheen b

(f
it




N8 eingichen und wobnen Eonnieh | diefes beselsaent die L1/
“‘Pﬂ'ﬂtdten tund Hoben Schulen / welche diefer tbemfc
Sttt Hoher IBoblthater mie capfFern und Herois
hen Mdnnern G Oites veefehen laffen s &8 begengen
ﬁ.’.“bfs Ote Rivchen und Sdulen in den gangen & huire
furﬂentbllmb/unb dero Landen/ weiche mit reinen cbe
Fern unp aefchickten Leuten wobl beffellet, &8 begeuget
MW Oev ernfte Eiffer twider allerbend Keper und
Sdtvevmier, damit dicfelben in dero Landen Rirchen und
Ulen niche einsciffen mochten/wie nuy brrglticf)fq qotts
Itligen Gyfer wie vor Nabren bey unferm hodhfifeligften
9’"‘“""3#’23;1“? verjpuece/ da auch an cinem und andeen
Ore fich dergleichen cinnicfleln wolten/ (o ift folckhes dureh
njerg Hodyverdienten KivchensPhlegers Lachfambet
geltlich verhiteee worden ¢ &8 jeuqet von dero unwandele
bafren Soceesfurche die Baterlidhe Sovge / die or vOE file
mbﬂ)bt Durdlaudtigfic Pringen getragen/damit diee
f‘“’fﬂ BOIT Ehren/ und dem LVaterlande sum Trofd
:," ¢t teinen feligmachenden Schre mochten exgogen werdens
%‘ Eﬁibrud)m vielfaltigen angeordneten  befondere
. UB-Tage / gu diefen {chroeren und gefdbrlichen Jeiten/
it deyo Unterthanen auch mic wabrer Duffertiafere
@5‘022 Dein HHERRIL entgegen wandeln mochten/ und
@.‘ [inen gerecdycen Forn/weaen unfer vielfaltigen Sinden/
Mt gang dber ung geben laffen wolte / fondetn vielmebe
©navde vor Recht exweifen / seugen auch gnuglam bievon,
w2 Anderweie hat an unfere in GSOLE rulpende Landese
REOMeE Berity o cfencheer abre Beftdnigheit dey der (s, Beftin.
~ Weinen [eligmachenden Qebre /| Er iff nicht gemwefen wie digler.
. SiKobe/dag pey Aind bin und Her wehee/Sr bat fich niche
?“‘mfﬂﬂ) Wind der Eehrewegen und wiegen lafjen/ fons
"0 wie einte Seule auff ibren @@;tunbc /alfo ift e auff dee

¢ing




cinmabl crfanbeen und bebandeen faBren Lehre und Luthe
vifchen Religion feff und beflandig bip an fein feliges Endf
oerblicben, . Der vorteeffliche hochberabmee Lehrer Sivald
ermabnet infeinem ndglichen Haufbichlein cap. 4,33. b_eﬂ
theidige die TWarheit bif in den Tod,  Dicfe Berslich!
Bermabnung bat auch unfir Hody(dbl. Churfiicf o
in acht genommen. Eine folche Standbafftigeit bey Dok
wabren Religion ?at fich befunden bey DevoHochprelf!
liche Churfl. Borfahren. Somwitd unter andern hoch d

siihmet wegenibrer Goteesfurchedie Gottfelige Churfily
ftin Anna/aus demKoniglichen Stamm Ddnnemard)
Herrn Chriftian HLKOniges in DHdnnemavd undOTov

tweaen Srau Todyter/ degniemabls hoch genug gepr! '

fenen/ weaen feiner pietdt und Ciffersd in dev twabreh
Religion/ Churfiivfiens Hevrn AUGUSTI, welchee bad
Bochsheilfame Weeek des EhrifilichenConcordiens Buche
welches mit allen Schdgen der Wele niche 3u braablmf
mit groffen Eenft und Eiffer befosdere Gat/ Semabhl/ of
fat gu befennen pflegen/ 06 ibr f[dhon viel Ehre angethal
von BOtt/ acdbtete fiedodh alles nichts gegen der Ehre
fo fie bey YEfin injenens Leben baben witkde. SOt
faget fie/bat miv indiefem Leben viel Gnade verléshen
aber Das mag (ch wobl fagen/ dag mein Herg nimmd
an diefen jeitlichengebangen / cg:mbem fehne mich i
mer nach den etvigen/oa wil idy fatt soerden bey mel
nen @Ot So lieh war it der HEee YE[us / dap ¢
alle Ronigliche undEhurfieflicheNevrligPeic file eitel nicht?
geachtet/ wenn Sie nurihren JEum bey fich baben / und
bey ihm feyn mochee.  Hun diefe Boteedfurcht und B
fidndigfeit bey der wabren Religion i unferm Hody
feligften Churfirfien gleichfam von feinen hohen und b
viihmeenBorfabren angeboliven gewefen / drumb Ce am:
Vo




) OoN derfelben fei  fan )
$uthod Jerjelben Feinmabl gewandiee/noch gemwichen / forders
m‘:"b'ﬂ bifi an feinfeliges Ende darbey ner[gartct.rﬁbriu
ebele bat an unfer [chonen Landes s Krone Hesfilr gefuns
e und geleuchtee die rechee mild »und Chrift ggvﬂ[i; ( 3. Chrift.
Den veygebigfeit. Ticus Vefpalianus als et cingmafls Surfiliche
Nidine tiber cinen und den andern nach feiner euhmiley D' 98HE:
Seﬂﬂ"‘ Srengebigleie gutes u thun unterlaffen / und vers el
preif mf‘ri"?/ F“b et an gt feinen Hoffs Juncern/ und fagte s O
hochd?  fon :Ct' lunc diem perdidi. £ ihr lichen Sreunde/dies
uefilt) o508 Dab ich vergeblich bingebrade. Unfirs hodbfts
bi %ﬂ ‘Bertorbenen Churfiicftens Ficftliche Frengee
WMV bﬁﬁﬁ)ﬂt tilfinen dic armen PlaresLBireben/ welche deflen
aeprit m&ﬂml milichfte Srepgebigbeic auch fabelich genicfien) als
mf“‘  Churfl. Durdl, bey dicfen fchweren Kricges:
%orn/ bag ifner von Dero Hhodft-preifbabhren ChHurfl.
m—g c fabren verordnete Wittrwen:Geld willig reichen und
ool Bflen. @8 vibmen dicfelbe bic in Dero Landen
twnﬂbgcbranbte Kivdyen/Schulen/arme abgebrand-
i)ur“"".’““m/ als weldhen nicht allein S. Churfirfl,
len d)[.: in Dero Landen ColleGen und Allmofen gu fams
{ linbm Wicder- Auffbanung folchee abacbrandeen G LOttess
| bcm@"ﬁltd}en HNaufer gnadigff veeftacect 5 fondern auch
ti b" Unterthanen su ibres exliceencn Schadens in ctiwas
mm" Eeholung verlangliche Jreys Jabre von allen Beo
Te en geqchen, & rithmen diefe Chrift FSuwftliche
o l‘)ﬂcbigfcit die Hobhen Schulen/ und darauff nebft des
(o v ‘l‘tgl‘n/ bic Propheten Kinder/ die Hevven Studiofi,
Gburb Ddic Alamni, alg andere / Ddie diefed fwohlthdtigen
miifj e fteng vepgebigeit vielfdleig genoffen.  3a ¢6
3"°ffn alle und jeve Lehrer inKivchen und Sdtilen bie
tingyg Stenqebigfeit diefes Seligfien Churfiivftens
I8 preijen; fincemabl fic folche ingefambe veichlich ges
6 B ﬂoﬂ.fni




noffen. . Derowegen | wag von dem Kayfer Severo ae
pilhrmee ©ied/ dap er nicht nur habe gewifje Befoldung v
ordict/ Denen/die gute Kinfle geléhree; [ondern habe aueh
armen Ehelichen DilrgerssKindern Stipendia gegeben/vop
ic Baben ffudiren fonnen t  Eben dicfes fan auch von Diet
fem unferm ChursSddhfifchen Severo gestibmet werdes
Denn wie viel Sehrer und Stipendiaten, oder junge Studio*
fos, hat et micht in dic 1x, Jahe/ fo wobl auff bepden Un¥
verfitdten / als anch auff denen vrepen Firfen: Schule?
eenchret.  yoh wil iego nichts fagen von der fonberbabrel

(4. Sreund Fyeund. ynd Leutfeligieit / die an unfer gandes: Kromd
und Sentfes gopsor geleuchter,  onvorgedachten Velpaliano wird ¢

ligbeit.

mclvet/ daf er pflegen su fagen ¢ A Principis facie nerk
nem oportet triftem dilcedere,  Bon des Fiivfren AW
geficht foll niemand traurig hintweg geben : brum
er auch cine Luft dev Menfdhen iff genennce worden ; Al
mag diejes auch wobl von unfern Seligften LandegDd
ter acfaget merden / daf e¢ feinen Supplicanten niemafl
beeribt von fich aclaffen. ey will iego niches fagen vol

(5. Detuneh. dee fehdnen Tugend Dev Demuthy/ die aus feinen Herpel

*Bat wohl bice bey unfern gnddigfien Churiivften ved!

cuficelichen @deberden/Reden/Converfation, Klcidung/unk
allen Shurfirfil. Actionibus Berslich Befite geglanget: Ln

flatt gefunden des weifen Eehrovs Sivachs Uneerwer gl
cap.3,20. 3¢ hober du bift/ je mehr dich bemﬁtg:gd
und was Hiob faget: cap, 22,29. Die fich demiithiges

dic crhdhet er.  SGon dem Timeleonte wisd gerilhmet!
Nihil unquam neque infolens , neque gloriofum exiit’
& ift nidhe leichelidh etiwas vubmrathiges oder poft
fdvtiges aus feinem Piunde gebdret worden ;  Sher
biefes mag autch wobl mit guten Jug von unfern HoA¥
figen Churfirften gefagee und gerdhmet werden, *l%

' p & ' f
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8nen icvson die jenigen am beffen geugen; die dag@slitek
8cbabe/ folchyen Sreundsand Leutsfeligen Surjten offurs ghx
WFuwarten. Neh dibergehe mit Sellichyweigen die Cle- £ ":i:"; s
i Und Sindigfeit/ dic Warbeit und Auffrichrigheits ™
Dl an dicjer chdnen Krone Hesfie geleucher,  Es leucks and $indis
tete Berfitr cine hohe IWaiGheit / und fonderbafhre dexceri- g
tat fienchmlich au dicfen fchweren und gefabrlichen Seix o MWarheie
R/ 0a Ct ja alles fo dirigivee/ daf Er fein Land und Lenie und Auff-
Bey dem edlen Jriedeerholten ; indem ja jonflen die Kricgds richrigtetr.
Slamme allcr Oreen umb fich friffet,  Bon dex vechten B @[ORC
Regicrungs I0cif - und Kingheit bat David feinem Sofn Weiphsit
Salomy Dicfe Regel gegeben : Achre fic hod/ o foird fie
Oich exhidhen; ynd wird dich su Ehren maden/fvodu
ﬁe’ Dergeft/ fie wird dcin Haupt fhon fhmuicken/ und
YOILD Dicly zieren mit einer biib{chen Krone. Proverb,
4,3 Solcher wabren Chrifilichen/nicke der Heutigen Ma-
;h‘a_%llircl;cn und Mazarinifchen vermeinten Klughcit/ da
6‘"0 Status der Anfang und das Ende/ das Haupt und des
S hvang feyn mufy/ hat fich unfer theurer Regent bes
flen/ vie pa ibn auch in wenig Jabren crhobee / dap
Wikt nyy Diefes Land / fondern Das aanke RNom, Reich tego
%%?‘aam hae: Die Krone unferd Hauptsift abgefallen,
Hehe aflein war diefer unfer LandesBatey cine Krone
ngetl deg fchonen Glanges und Scheines / fondesn
o (2.) fvegen Des boben Preifes und Werthed.
iﬂ“‘!‘m/mcil fie alfo mii @Solde find gtfcbmﬁcfft/unb_ mit
ft‘ﬁltcben Bellglangenden EdelsSteinen gleichiam beflictee/
%‘”"'bﬂl fie auch fehe theuer/ werth und Fofibar gebaltcn,
A 'S Dabfls drepfache Krone wird wegen ibrer Koftligteic
_‘-:‘W b_u 1000000.& ronen geachtet und gefchaget. Soles
ﬁ:;“’lt bon den Clemente V, Rémifchen Pabfe/ daf deve
“bey feiner Rednung cinen Carfuncel aus der Pdbfis
& 3 (ehens




fchen Krone verfobren /- welcher auff soo, Cronen i get
fchaget worben.  Platina in Vira cjusdem, Kdpjcr Ru
dolphus I1, hat cine neue Kapferliche Keone machen laffen/
fo mit Demanden/ Pevlen und Rubinen dermafien befesd!
gewefens | Da fie auff etlich 1000000, §l. gefchanet ost
den. Kapfers Ferdinandi 1. Legat, Der Serr von S)eber?
ftein) gedencEee/Daf Dic Krone Des BrofoJurfien indep LW
tcau dex Pabflichs Kdpfestichs Jrangofiz und Hifpan:{cher
an Ko(lichEeit dex Steine aufy cimmabl Wbeptroffen: - Linbd
cine folche fdftliche Krome iff auch unfer theuer Landed’
Bater gewefen / drumb ex auch billich hody/ theuer und
qerth subalten, €8 find Furfien und Landes Obrighel”
ten theure und Fofibabre Keonen/ wcil Sic BOIL ta
HERR einem Lande giche/und fchencket.  So fpriche biek?
von Danicl cap. 2, 2. BOII dev ordnet Jeiten und
Stunden/ S fesset Konige ab und Konige ein. Durd
mid regieven die Konige / und die RatheSHerven fepen
dag Recht/durdh mich herrfihen dieFiwften und alle
Regenten auff Erven/ fpriche die Himmiifche Weifhei
Proverb, 8,15.16. &8 ift feine Obrigteit ohne von Sotfl
wo aber Dbvrigteit ift /dicift von BOtt geordnet / fagh
der Hocherleuchte Hepden: Echrer Panlug Rom. 13,1, Golt
ches [ehect auch dex Seile Auguftinus : Non eft Princeps
fovicht e¢/ nifi A Deo vel jubente, vel inente. &8 ift feit
§-i’|t‘ﬁ ohne durch Sottes Seheif/ und Julaf.  Und
abermahl fpricht cx ¢ Deus ille felicicatis autor & datofs
quia folus eft verus Deus, ipfe dat regna terrena & boni$
& malis, neque hoc temere, & quali fortuitd , quia Deu f‘
eft, fed pro rerum ordine, & tempore occulto nobis, no*
tifimo fibi.  Dasifi ¢ BOITT/ alé der Uhrheber und .
Beber. aller Blictfeligkeit/ teil ev allein wahrexGBOL

ift/ der gicet vrdifihe Kdnigeeidye / den guten fo fvof();
.




I8 den bivfen | und dag nicht ctwan obn qefehy / el
OOt ift/fonvern nady ver Dinge Jeit und Gelegen
it/ fo ung stoar unbewuft/ ihm aber gang fwobl bes
Wuft ift, bift haben die verfiandigen Heyden auch
OB cefand und befand ;A Jove funt reges, faat der Dichs
¥ Callimachus. - $3on dest bochften GOtt fommen
Oie Rbnige bev. Principes Imperiuma Deo habent,(unt-
&S Inftar Dei, Die Fiivfien haben ihre Hevefchaffe von
OOt /und feyynd an Gottes fatt; chreibe der Hifioriens
Schreiber Tacitus.

2. Sind Filefien theure und Fofibabre Kronen wegen

e @itlidyen Majeflt/ o 6Ott in ibnen gelegt, Dars

UMb werden fie genennee Softer / Exod, 22, 28. Pfal. 82, 6,
“"?ber Sottes/ niche swar natdeliche Kinder / auch qtdzt
Wllein afg angenommene Kinder / wic von allen Blanbigen
8¢1agt wird, ffe find Kinder Bottes )/ Joh. 1. Sonbdetn
!’“’9“‘5/ bieweil B3 OITT der HEXXK feine &dttliche Nas
Ieftde / unp Anfeyen/auff gewiffe Raffe indie ObrigFeit hins
‘N aelege ¢ pat feine Gottliche Ehre in ibnen Hincin
8thangen; dafi wenn jemand vor ihnen fiehee/ fo fiehet ce
00K den Bdttern. Sie werden genennet Engel GOt
8. Was das LBeib von Thefoa su den Regenten Dae
- at gefagee/ das Fonnen wiraudy anff gewifje SNaffe su
(M iealichen Regenten fagen s - Iein Hevr/der Konig/
1t toie tin Engel Bottes/ dap er gutes und bofes fan
bbrml 2.8am. 24, 17. 20. | Sie werden genennet Diener
@Dttw/ Rom. 13, 4. fweldye die Semvalt von GOIL
D9ben/ unp pog Gevichte niche halten den Menfdyen/
ondern Oem HERRN der mit ibnen im Sevidhte ift/
;Ch' On.19,6.  Sicmwerden genennct Vater ded Lane

8/ der Unterthanen / Gen. 41, 43.  Wie fich denn dex

Regenye S0 nennee einen BDater et Q(rmm/‘""’gé?é




Die ReaentinDebora nemnete fich eirte Mutter in Ifvad
Juds 5, 7. Sie werden genennee Scilde avff Srven
Plalm. 40, 10. Heylande e Unterihanen/El. 45. OF
folbte ded HErrn/ wic denn Kdnig Cores, ob ex. gleid

nicht war gefalbee mit dem cuferlichen Ocle/wie die Kontl:

ge im Aleen Teffament] o ward cx dennoch cin Befalbier

des HELED qeneninet [ Hagg. 2,24, Sie werden genelt
net Siegel Ringe/ einPigfhafie:-Ring des lichen Gof
teg, Sehet/ Selicbte/ find das nicht theure und foff
bare Kronen.  Und cine oldhe Hodfthanbare Krom
Baben wir an unfern theuren Landes Vater verlohret
fwie foleen wir demnach niche Lvfach su Elagen baben / 0@

uns BOT I ein hartes crzeiget habe, Es ift ein bOfd
Anscigen/ wo ein Dydutigam (einen Ring von des Brow

~ wicder begehret,  Wenn einsRann von {einem LWeibe dif
Kleider/ odes andern Schmuck wegnimbe /  wie der Konif
Aafoeris die Konigliche Krone von der Valthi nalm/und

fic der Etther aufffehee.  Wenn cin Kdpfes (einer Siivfieh

cinen die Sehnung aufffaget, - Fromme Obrigfeic ift el

GnadervRing SOrced/dadurch cr uns verfichest/daf &
unfer befted fuchen und befordern rolle / wie alfo b
HEre Jebaoeh fpriche su Serubabel / dem Regenten bk

Kinder Yuda :  Zur felbigen Feif fwil ich dich/ Sernba/
bel/meinen Knedt/nehmen/umd didy wie einDitfchafif

NRing balten/ Hagg. 2,24.  (Sind des jecl. Hevgn D, Ja¢

MWellers Worte/fo s findenin feinen Draun|chrocigifchen
Dundlein dex écbmbigcn/ p.tm. 42.43.) mfo yon dem .ﬂé'

niae i Toro fagt BOee ;D bift ein reinlich Siegel

voller Weifheit/ und aud der mafien fchone/ Ezech, 2§
ABo nun B3¢t dicfen feinen GHnadensXing wiedes fobert/
(o mufi ex dber feine Draut febr cxgienet fepn. Trommé
brigfeit it nichts anders/ als eine Krone des ﬁatwtﬂ:
W
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00 BOTL dicfelbe weq nimbe/ fo milfjen die Sinmwohner
flagen/ die Krone unfers Haupts ift abgefallen/O ey
De/ daf fwir o gefundiget baben ! Sromme Obrigleit
ift BOttes Yebn/But. O wic elend ifig) wo crpaﬁclﬁc
““ﬁftlnbiget/ wenn fein Konig im Landeift / jo thut ein jeglis
ther/ wag thm gue ditnckee,  ESiff cine fchrecklicheStrafo
I/ 10 & Otevon ciner Stadt und Lande Richter nnd Sl
teften/ Hauptleute und ehrliche Leute/ Rathe und e
e Werckleute binfveg nimbt/ undihnen Jiinglinge su
§f“?ﬂ€n giebet / und [aft Kindifche itber fie hervjchen!
A treibet alsdenn das Vol Schinderey/ ciner niber
O¢n andern/ und cinieglicher fiber feinen Dleciften/und
b“‘""(l'mg[ing fird ﬁo?a wider den Alten/ und ¢in los
f‘_f Mann Wwider den Ehrlichen/ wie Efaias eedet cap. 3.
3. 4.5, So weit Wellerus. Wil uns denn auch 65Dt
unfere fromme Obrigteit genommen/den Gnadensund
'ffd)afftf‘.)‘iing/ dadurch Er uns verfichere/daf Er uns
€ befles fischen und befdrdern wolle/ wicder gefodere/fo mirfo
Ien wir lagen; pa uns BOLE cin hartes eraeiget / und
W8 einen Trunck Weind/ niche der Freuden / fondesn dee
%mﬁbnaﬁ und Traurigkeic /gegeben babe/ dap wirvor
z"‘“"riateit und Herpeleid gang erunclen fepn/und twic die
:t"“"dmc taunieln/ dap wie weder aug noch cin/ wedes
'mlﬁf Noch Rach wiffen/ was wir thun und anfapgcn jols
et/ weil wis pen verlohren) der ng bifer befhiget und
Cvettet hat. Wit baben verlohten cine vedhte sverthe
UNd gechree Reone, Geehrt ift Er gewefen dem Hichs
W elbR/ dex pn mitReibes Befimdbeit/ Churfiirftl,
Hobeit/ t\od)fgrﬁmnb Koniglich begabter Semablin/
abd’ﬂ."‘b' und lobliden gtmn’/ und alfo mit-alice
oucfieflidher Sevrand SefricGlialeit verehret/und

'B alé
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feq1.

afs Seinen Belichten und Sefolbech mit yeits Lnd ¢is

acr Gllckfeligeit in diefer LWelt/ undin jemem Tode 304
fronct und aesicect at.  Sonderlich weil Cr bifan feines

Snde bey der veinen Soangelifch Eutherijchen @dtthchen.

Warbeis befidndig geblichen; deumb it auch fein LoD fiie
den HECLN werth gebalten/ dex hat ihm auch ein fanff?

teg fcliges SimeonStiindlein verlichen/daf ¥ M vies.
e Dabin gefabren | und Seine Seele nunmeny

GOttes Hand ift/ da fie feine Quaal mebr anviibren
foird/und rubet nun von aller ibrev Avbeif/die fic hics
in diefer Wele ungehlich ausfichen muifjen / da fic mie yune
augfprechlicher Ehre/ Sreude/ LWonne/und Hereligbeit/niche

nach Bexdienft / fondern aus Gnaden gekronce und qegics

vet iwitd. Iie elt nunc triumphator & amicus Dei, &
modo coronatur. v ift nun dex TriumphseSurite/

und Freund BOttes/ielo wird ex gefronet.  Cv &

der fornmen ift ausg groffen Tehibfal / und bat feine

Rlcider aetwafdhen/ und bat feine Klcider helle gemadhe
im Bluth des Qammes.  Darumb ift ex filydemStul

GBOtted/ und dienet Ihm Tag und Nadbt in feinent
Tempel. Und dev auff dem Stuel figt/mitd ber ihn

“roohnen) Shm wird nicht mebr bungern nodhdurfien/

¢ tird audh nicht auf ibm fallen dic Sonne /oberive

aend cine Hige. Denn dasd Lamm mitten 1w Stucl

fird, ihn toeiden und leiten ju den [ebendigen *maffer"'

Brunnen / und SOtt wird absvifchen alle Thrdanen

von feinen Augen.  Und dicwel diejer unfer thenver
ChHuefilrft und LandedsBater fich fo Hock verdiene ges

macht umb das gange Heil. Rom. Reich / fienehmlich
bush die viclfaltige fchwere und gefabrliche FeldeRBitges vie
ef. allegeit felbft in Dober Perfobn (o wobl wides Denhitdt;

| en




e/ als ben Fransofen/ bes Heil. Rom. Reichs geaufamen
Seinden; durch 6 Otees Gnaden gldetlichen unbd piihmlis
"?ﬂ} geehan/ deffen Rubm und Tapfferfeit/die Se Larinnen
Yiefen ynd erlanget/ auch feine Zeiten undanctbarlich vers
f""”“ﬁm weeden; fintemabl Sein Boge janic gefebict/
D Sein Schiverd nie leer wicder fommen von dem
Bluth der Eefblagenen/und vom Sett dev Thrckifdhen
W Brangofifden Helden 5 fo ift S auch defwegen
ReRk allcin “won bes eil. Kom, Neichs Hochfien Diinpe
Oemy Brogmdchtigfen und Wniiberivindlidften Kayfer
"D derm Romifthen Koniges fondern auch vonandern
Ronigen; Ehurs Fhirften und Potentaten/ wegen Seie
Nev QBelt, beriihpmeen Tapffevteit gelicbee und geehree
Porben,  @eehret iff S worden von Seinen eigenen
uﬂl‘ertbanm. Denn ob diefelben {thon weaen des Gotts
lichen @cbotbsl Rom.13, 1 Petr. 1. und von Tfatpt fjolches
M thun verpflicheee gemefen/ dennoch abee weil Hicrau noch
8ommen; die unzeblichen Viterlichen Woblthaten/
Die Wnfer theuver Churfurft uns fcinem Vol erwiefen/
W feine hersomwohimeinende BVatersTreue fiinembich
8 Bicfen fechweyen und gefabtlichen KriegessJeiten/ gnuge
19 wilecblich aeqen ung verfpliven laffen/ fo iff diefe Shre
W) niche nuy cine Knechtliche und geswungene Chee; fone
Dern iy Warheie cine vechte Findliche und licbliche Shre ges
Wefen / die ihm Seine liche Unterehanen eriviefen/und ges
8tben/ wie Kinder ihre Sleern licben/ und chren/ wegen uns
Blictyey Wollthaten/ fo Kinder von ihren Eltern empfane
30/ und wegen der Schmessen [ fo Sheern mit ibren Kine
Uﬂdimreliqﬂm Ehurfiteften alle und jede/ @ciff s und

Cleliche Ao el und Unadel/ fb;;rget unbfbaurcn/mgcfml;
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und fonders/ als ibhren Hern geehret / alg ibrenJurfted

acfirdhtet/als ihren Vater gelivbet/ uwud fo bock ficibm
im Sande wnd iin Lcben gelicbet/ fo boch/ und noch hoher
feond fie nun dber feinem allu feabseitigen Abgang vot
Herpen befiimmere /| und beerdbet 1 Drumb Elagen fie
nochmabls iber dicfers Hochft # beeritbcen Todesfall dicfed
arofien Sirften in Sfracl; BOIT verdu uns verfiofe
(en und jerftrenet baft/und jornig warveft/ trofic und
fieder ¢ Der du die Srde befveger und gevrifjen baft/
Beile thre Brhidre die fo sevfheliet ift / denn du haft
peinem Vol ein harted eryeiges / du haft ung cincn
Trunc Weing gegeben/ dag wir daunelten, |

ChuSich,  Bleichwie nun aber dag acobitifche Sfracl bey ifrem
fifchen SSfea. Hohen Trauren und chiveeen Serichten @, Ottes nichegand
el Troff, und gar vergagte und versweiffelte/ Hdnde und Fitfle gank
fincken/und allen SRueh fallen lief; fondeen vicimebr fich
ticder auffrichtcte/ und getrdfiece/ def ibnen von SO
acacbenen Snaden/Jetchens/ dabey fie exfenneten/ daf |
ihnen nunmehr BOF
{inde verqeben/ twieder woblthun/ Barmberpigtelt
eracigen/ Sie befthiigen/vertheidigen, und foiederumb
froften ¢ Alfo follen wir ¢8 gleichfalld auch machen/ nack
bems wit lange gnug qemweinee/ getrauret / und geklaget has
ben (1ber die Xuthe und den Zoen €5,Ottes/welchen wir bife
Ber empfunden und gefiiblee Haben/ wegen des allu frify
seitigen Todes unfers niemabls hoch genug betranres
ten ity SOt vubenden theuren LandesVaters 3 wis
follen uné auch nun wieder auffrichten/ unfere Thranes
von unfern Augen abwifchen/und gu fricden geben/und g/
toften auch deg uns yon dem barmbergigen und gmgz
’ 8

T vieder wolle gnavig feyn/ibre
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- Bilktigen
| b”"gt’id)ms/ dadurch r uns nunmebro wiedcrumb feio

. Wicdey

B4 31‘tubcn einfchencten.

'l-"g):b%f phalen/ deg

i’ tihen ech

BOttans gank vaterlicher Liche gegebenen®Snar
;'?t@““‘."f’ﬁiebc und Barmberpigleit gang gewif vere
un‘rrn Wil / daf cr nunmehro feinen Soen/ damit er dbcy
b ngehorfamen Kindern gornig gewefen/ von ung/ unbd
Beqen fich mie feiner Siche/ Gnade und Barmberpigheit
dev 120 uns gewendee : @ foolle nun aud) uns i
dey "fiom thun/ ung unfere Sunde vergeben/ uns ics
i varerlich anfehen / famlen/ exfeeuen/ und trofien ¢
® Wieder heilen/ und ung wieder aug dem Bedyer
Sragfiu nuny Lieber Chrift/
Seichen fey/ darbey wir dicfes alles cxs

Welches denn b

. "“"cn mé ’ _ g o

gene So ift es unfer it vegicrender frone
_ g’c‘f’ Boctsfirdyige/ uud Hoderleuchtete Churfiteft/
. \brea“l‘d)laud)tigﬂe/@roﬁmdd)tigﬂeSﬁrft undHeer/

G :
tt syohann George Der Vicrdie/ Hergog
M Sad en/ SSulich/ Q'?wc und Berg / audy Engern
Heil. Rom. Reidys SrgsWiare
all unp Churpieft/ &ec. &c. Y diefen hat uns det

Sk allee Darmpergigheie ein ol GSnadenBeichen

AUfFqer;

8eben Vehytet | dap wir ung bep dem{clben (ollen gu fricden

- Yedyton oo 0b it wobl an Joharn Georgen IU. cinen

W Bagey |

Babe fa einen Qandes- Batey verlobren 5 {o

S Doch @.Ore an Tohann Geovgen IV. wicder ¢l

n
o Bater und SandedsBater geacben/ det uns niche

o
b:\'?(;?::t Werde liehen/ als cin Later feine Kindex/ verforgen)

e/ verehein ' .

Degd.s Beidigen/und verpflegen/als cinfreney Lane

8- Bateys Haben wir gleich an FohannSeorgen 1L

Wolten u e“&j‘t)fl verlobien / des wir ung getrdflet / gvit

Minder ek feinen Schatten leben 5 fo haben wir niche
an Jobann Gcorgenblv. cinen (olden ‘.troiﬂ
- ‘ B wie




wicder befommen; deffen fich Das ganke Land / fa DAl
ganse Rom, Reidy wicder getrdfiet /S weede Sie uiP
ung vor den abacfageen Jeind dee e fen/und graufanet
Toben der Srangofen befchiigen ;  Seond wir gleich W
Sohann Seorgen 111 dagLicht unfer Augen /und did

Glanses unfer Sonnen beraubet worden 5 fo ift vod
unfer Auaens Liche und SounensSlang in Johan!
@eor?m 1V, wicder auffaegangen. S unfer @c;‘albtcj
in Sohann Seovgen I untergegangen [ fo iff cr ul
wicdee in Fohann Seorgen IV. auffaegangen.  Hac it
Ot in Johann Georgen L einen hohen Wohleh

ter/ Befhnser und Ernebrer entzogen s Htun fo hat ‘:f

L}

-

[
i

uns an Jobann Seorgen 1V. cinen dergleichen hobt
IBohithater, Befittiser und Eenehrer ans Gnaden wif
der befcheret, Seypnd wir an Sobann Seovgen 111, ut
fer ©hre/ Sucrde/ und Hevelichfeit beraubee / fo prangd
und flolgicren wir nicht mindes in Johann Seorgen ¥
an Ehre/ Rierde/ und Herelidhbit,  Sft an Sohat
Georaen 1L unfer Heil und Woblfabrt/unfer Piieg?
und SdugAmme begraben woeden ; (o iff an Sohat!
Scorgen IV, unfer Heil und Boblfabre/ unfer tpﬁegd
o eﬁuga«?lmme wicler auffgeflanden, Eepnd W'
durch Aerlicrung Sobann Geovgen LL gerfivenet ol
den/ wie arme LWapien/ ireende Schaafe/ fo find wir sy
@5, ttes GBnade durch SSohann Seorgen 1V, wicvcruﬂ";
s cinem Lol verfammiet worden,

Seynd wie durl ¢

r'en
fon
!
{0 i
Uh
auf
ang

- Ma

b
bey
feir
e

penn Tod Tohiann Eeorgen L in cin hohes ‘-Zraw".;t et

geeset/und ifi agdand am Hellen Tage finfier / und uh|
Zeper: Tage in Tyauren [ und unfere Lieder inWiehefla d

ocrwandelt rworden ¢ Shun foift durch die Crhobung 3

barn Seorgen 1v- auf den ChurfitvfilichenThron ?"",

Er.l
S
S




holl

rbttuﬂ‘i.
1 bur4
vaud!
0 unf!
hetla d

ing

i
PO [cl‘

§ 16068 Botin Baterd fratt unfer Traiieen in Greude vets

g‘ft”“/ Die Finfternitf durch den neuen Auffaang unjer Lans
sfs'@mnc vom $anbde vererichen/ unfer Trauesein lanees.
Vi Tage ) unfer WeheFlagen in latater Sreudensieder

§ EeBeee wotrden,  ft durch ben Tod Jobann Seorgn

L ey alleSanden der Sack gesogen/find alle Kdpffe Fabl
| SMachee/ ynn hat man trauyen mitfjen/ wic dber cinen cie

. Nigen Sobn ; Thunfo find duech dic Huldigung Sohann

@eorgm IV. allen Wolck Feyers Kleider angethan worben)

alle REF :
§ ¢ 0dupter find bedecket / und frettet man fich wic bey ei?
. ?{; K0nig » und S purfiirfilichen Kedhnung. Vit 1tber den

b Fohann Georgen 1L, in allen Gaffen cinWeh-

1 foorden/ und hat man auff allen Strafien
fag“mfb/‘mcb;'ia hat man den Actermannzum Lraus

' gevufen; und jumTehetiagen / fer da trauven

to"“fn/ und ift in allen Weinbergen cin onebflagen

0rden ) swenn der HErr unter ng gefabren.  Ttun

10 if durep nie Keohiiing Johann Seovgen1V. in alien

Wen ein Freuden Gcefrey gemadst tworden | un
2}1"7 allen Stvaffen bat man gefagt/ Hofianna/ Hofis
mna/ dem newen Regenten/ ja den Ackermant [zat
fdﬂn B Huldigung geruffen / und jum Sliickouns

[-,g""-f’ er S fickrofinfthen gefont / und in aflen QBeine

Y8eN it oin Taudzen worden/ weil der HErr mit
{;‘“W Snavde Esnter 3113 acfabren/und fich 3u ung ges
@ec“b‘-’f.-bat. $at uns G OTZ durch den Tod Jobann

PYAeN 11, gefpeifet riuit Thranen-Drod/und gefrans

I et it aroflen YNag voll Tbrdnen/ ung in cn Lraty

SEUNDd Klaas (ibret : So Bat er uns durch die
Salbung %%gt:}ﬁngc&?omm IV.bﬂbcr Sein Churs

SAsfifched Sfeael wiedernmb voracfest Bessliche 32‘_"”-"
ra-




Tra&tamenten/ und uns wicder gefchenclee aus den Jreud
und Troft Becher/ Er hat ung eingefithree in das Freudd
Hochieit Hauf.  Haben wir dber den Tod Johann Gt

orgen IL TraucrsKicider angeleget/ das gange Sadfi

fthe Chur-Firftenthumb/ unfere Soanyelifd) Luther?
che Rivche/ unfer neuer Churfiiet /die Churfhrftlid?

Srvau Wittwe / Hergog Sricdridy Auguftug, unferd
%ﬂﬁbi&}ﬂm Chur l‘irﬂcnstimb .fpcrrnsg eingiger Hb

tuder/ Derofelben HevvenVetteve/ Franen MMul
men/ alle Kayfers Kdnigsund Farfliche Sefandeen

Llab in diefes Churfirfientbum alle Sraffen/ Freps Het!
ven/ Adelund Un-Adel/Seiftrund Weltlidye/ Ober und

unfere Rdahte und Ambtleute / Biiwger und Baud!

Manner und Weiber / und ingefombt alle Unterth®

nen: un fo haben fic durch glickliche Succeffion

o
hann Beorgen 1V. an feines Hodfeligen Vaters ffafl

alle ibre Trauer s Kleider wiederumb in Treuden ver!
foandelt/ und ruffen nun dem neuen Churfirften fid
lich su/ VIVAT, VIVAT, ¢ l¢be/ c8 [cbe Sobann G
org der BVierdee. T durch den Tod Sohann Seord
1L unfere Landes IMauer eingefallen ¢ So ift diefel

busch Sobann Georgen IV. mwieder auffaericheet/ un

willd SOt fefter und maditiger gemadht worded
Jft in %obann Gcorge dem 1L unfer Kivdhens Seull

eingerifien 5 fo ift in SSobann Geovge LV. diejelbe wit

ber auffgerichtet und verneuert fworden. Haben

an Sobann Seorgen 111 unfer Propugnaculum Ecclel¥

Lutheranz, unfer Paficy und Wall verlohren : Sl
fo ift in Sobann Gceorgen 1V. {oldye wieder erfeser wot!
Den/ und werden wir mic @Ot an ibm gleichfalls ein
Pefdhiiger und Protelorem haben wides den Talee

B i Bk an anlesmsein @b MR 2 Wi AR s petihes e Suopbh’ B

i

. pummany AR ssmE. . R g s N




i Stansofen /wic ivir an feinren Hochfeligen tind Hody
8hrten Herrn Vater gchabe haben,  SDaben wir me
Oem Bl fieacl miffen fagen / daf wit inJohann Bes
PYQEN L niekt alg r0000. verfofren /o fénnen it uns
Aetedften/ dag wir in Jehann George dem V. mebr afs
10000, thieder befommen haben,  Haben wiv Flagen mifs
fen/ bag burchh den Tod Johann Seorgen LI unfeve
{Bone Keone mit o vielen Edelgeftcinen Sovftlichen
ugenden ausgefeszet von unferm Hiupte gefallen:
2un (0 ift durch Johann Seorgen IV. ungeben derglets
e fchdne mit fo Herrlichen @Delgcﬂﬂncn‘&lll‘ﬂﬂdﬁﬂ
ftllgmbm auggcfeiste Krone aufy unfer Hanpt gefesiet
Worden.  Degn haben wir an Jobann Georgen 1L
vrelobien cinen Gotesficdtiqen/ frommen/ milden/
eundeund feusfeligen; demiithigen/ gnddigen/wabrs
Dafftigen | und auffrichtigen teifen/und hochvertns
Ben Shivften 5 Stun fo haben wir vom SHimmel cbers
Mt devgleichen Tiivftlichen hochbegabren Tugenden/
:ﬂ"“"fﬁzt befommen,  LWer wolte nun bey diefen trofés
WBogeaebenen Bnaden/Geichen niche in den HEXRRN
fiche egn. &g Bat uns ja unfer GOt feinen Snadens
Ring/ ven Pisfchafit: Ring / den Ex von ung wicder ges
f"bf_"l Wieder angeffectt / ynd perfichert uns hicrmie gang
gw'ﬁ/ daf S¢ nunmehr alle feinen Sorn auffgehoben/
* Wolle nunmehe wicver unfer befed fuudyen und bifodern,

un Diefe @Snade exfertsten wir billich mit Danck / mwing
ﬁ?‘“/ fleben und feuffsen / ag doch dev fromme BHOITL
DUech unfern Gefa(bten des HEten in Gna
Oen wolle qusricten, fworsu et Jbn gefendet/

€t tooll _ mmet beeab ges
wolle Demfelben Jn e berab o




ben Gefundfeit und (anges Leben/ Er woﬂt
Jbnnicht biniveg nepmen in der Helffte fo
nier Tage/ fonbern Fhnt Fahr und Sage W
leaennach feinen QBob[gefauen | Seiner 1i¢?
ben Firchen/ und diefem Shur-Sadhfifchen
Sion sum beften/ €r wolle Jhm verleifeh
g[ucffellge Regietung / bamit Yoir untex 1e¥
nen Sy ug und Schivm il und ficher vor
geinden [eben/und ein jeglicher unter feineh
Weinfiod und Feigen-Baum ficher ivobueﬂ
moge.  Erwolle Som(affen feyneinentedy
ten Salomo/ einen rechten fried-licbendelt

Hermy/uii Jhm geben ein fr:ebliebenbesﬁew/
auch felber 1bex "‘bn@ebanden Des Sr:cbe
baben. Er lafje ?ﬂgn etmentechten 3obaune

einen Huld-und Gnaden-reichenHerrn | eyl

&1 (affe feine Gottl.Snade alleseit uberJom
paltenund walten/Dap eraudy uns elendellw. ;
tert[)auen ®nade / Licbe / i)u[be und Hlf
al(crgn abigft erseige/ und ervoeife, Er (a
b cinen GHeorgen/ cinen wad-und tap ffexs

ltter fe n/b t nach demBilde unb‘Bety
fpiel femer cgﬁru binlichen tapfiern §3or
abren/ Die SBabrheit des allein peiligen und

ehqma enden Worts bif in ven Tod ftand
bafitig bertbeubcge/bamut Ex aifo immey %?en
i/




Oleibe fiiv und fiie, @ erjeige JHm@nte und
- ~Teue/die Jpn bepiiten. Er wolle mit diefen
7 Unfern 'gnabigften&' nefiicften und Heren
¢z 100/ pje oy gewefen iff mit feinenBatern/ Er

T0olle leinen Stul/feinenSRabhmen laffen grof-

ek fer erden/denn der Stul und dex Nahme al-

: mm@ft

- te feiner Borfapren, €t gebe Jbm eingehot-
. /baﬁf@%@otteﬁ olcf r?dgten mébge/
20D vetfiehen wag gut oder bofe fery. Er gebe
- 3bm deneift ber Weifheit undVerfiandes/
| bg".@ﬂft Des Raths und der Stavcke / bel}
- SCiftder@redneni uf derZurcht DesHErM:
St fende anf hm feine Weifibeit von femen
i ?Qtllgen Sitfiel/fende fie Herab vonvenThron
| e“‘e'-'%’etz[igEeit/i‘aaﬁ fiemit Fhm fev/nndanit
%g‘}‘ arbeite/anf dap Er exfennen (erne/was

e moblgefallic : €r gebe Jhm auch frommic/
- fvretie und woeife Stathe/ die DA GOt fiteeh:
f¢ - nd pem ®eip feind feyn. €t made ju
¢ Dtealien fepddlichenAchitopbelifchendiath
U utrete ben Fatan/ unter feine und unfe-

o Slie. SnSumma/ GOt verleibe/da Das
ine leligmachende $Bort Des Evangelii/ic
ES N Diefeny (epten Seiten/onrd feine fondex -
A0t Snade {n diefem HodOblichen Shur-
furrtentbumb s erft angegangen/ atfo mgee;




e - il e e S e oo x| o o= .
Wk, S e i I e e —

a Den immeriparenden Rauten-Keang 6 |

Dem lieben jungfien Tag unverfalct uig
unausgelefcht moge erbalten werden, Ny
HErtenthatte unsja dein Wort/ wenn wilks
tricgen/ Denn Daffelbe dein Wort ift unfe
Herpens Frendeund Sroff, ?
unsalien/ 3hr. Churfl.Snaden Unterthanen
beBOrt ein vecht frommes/ geborianes und el
Diges Hers/ damit wiralfo unfere hobe Landes Ob
feit/ fir unfer Ehrensund Landes - Kronen crfent
Diefelbe findlich licben/berglidyehren/anch willigfi 3
3in8/ Schofi/ und alies/ was ibre ift/ in Chriftli
Unterthanigfeit geben/ auf dag wir untey Devofel
ein gerub(%ud)es und ftilles Leben fitbren mogen) |
ler Sottfeligfeit und Srbarfeit 5 bif wiv/ ein jedet
feinerBeit/ duvd feine Snade / werden hingelan
aug diefem Jindlichen Lodes/Leben / bin in dag 1
te Icbendige Leben/da man nidits fichet/ alg Herel
feit/ nichts hovet/ als Feoligheit/ nichts evfabiet/
Secligleit..  Dabin belffe ung nun allexfeits ) O
greucr barmberiiger Bater/ umb des theuren I
Dienftes JEfu CHrifti/ deined licben Sobnes / unf
HEren/ weldher mit dir und dem Heil, SBeift [l

unbd vegieret/ingleicher Majeftat undShren/maht
? BOrt und Menft / hochgelobet in &
fvigfeit / Amen/ Amen,

@2 (0)
&

%




ULB Halle
004 826 388

Ml




- .
___.__m-w o L L R i u . ca R N P A A A e - Y




- s
ften/ ond die
Manne e/ und anf
dern Be da haben fid

vie Phil Sobne/ und

baben fi ben Saulger

* troffent ndef forden/

1. Sam. 3, UNO end. dJicsitber Flaget
a6 i Day mmertich find*

! &,

e umbfom afl fie gefals
Devea. " e {ind " Durch diefe-

Jeldent 1 tige Saul wy~

mdere tapireee-
ts_mfacgtfifﬁ"ct ’
1 gedache wess.
: 1¢ Yonathans,
~ LSam.gi, cinet&chlache
’ m‘inorz ad pity acm igDey gchauen,.
majus con= (o i ey ferfien Kriegds
cufior - $yclden T @Ot/ alle,
Soffu 1 David /| bap
3) toegen der die Zayp| 3) 3ft ¢8 cine

cfen/ weil die
Jauchaen sers

Seinde Froe fd?!‘m' gl
fodfgn. Seinde ]

dert, L s Bath / iff
eine S auffdey Hafz
fen 3uAS n aades/Daf

/. daf nidhe. | A
v <Als woltcr
aroffe und blute
foneens denn
F geiwif wiffen/.
nund jauchsen
werden;

fich nich
frolocte
fagen: -
tige Diict
biefes ve
baf unjc

- KODAK Color Control Patches




	Chur-Sächs. klagend- und wiederumb getröstetes Israel/ über den allzufrühzeitigen/ doch Höchstseligen Hintrit/ Des ... Hrn. Johann Georgen Des Dritten/ Hertzogens zu Sachsen/ Jülich/ Cleve und Berg/ ... Nachdem S. Churfl. Durchl. am 12. Sept. dieses ... 1691. Jahres ... zu Tübingen gestorben/ und den 11. Dec. ... zu Freyberg ... beygesetzt worden
	Vorderdeckel
	Titelblatt
	Widmung
	Erster Eingang.
	Textus. Psalm LX, 3. 4. 5. 6. 7.
	Ander Eingang.
	Tractatio.
	Rückdeckel


